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HOCHDRUCK-KALTWASSER-REINIGUNGSGERÄT
HIGH PRESSURE COLD WATER POWERWASHER
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 1 HAUPTBAUTEILE  (Abb. 1)

Für das uns mit dem Erwerb unseres Gerätes entgegengebrachte Vertrauen danken wir Ihnen. Wir sind gewiß, daß Sie 
Gelegenheit haben werden, im Laufe der Zeit und mitZufriedenheit die Qualität unseres Produktes zu schätzen. Wir bitten 
Sie, aufmerksam dieses speziell für Sie erstellte Handbuch zu lesen, um sich über den richtigen Einsatz der Maschine in 
Übereinstimmung mit den grundlegenden Sicherheitsanforderungen zu informieren.

1) Stromstecker
2) Hauptschalter
3) Schnellanschluss Wasserzufuhr
4) Filter
5) Schaumsprüh-Düs
6)   Lanze 
7) Pistole
8) Schutzvorrichtung f. Pistole
9) Wasserauslass-Anschluss
10) Hochdruckschlauch
11) Handbuch
12) Anschluss der Schaumlanze 
13) Turbo Lanze (optional)

 2 ALLGEMEINE HINWEISE ZU IHRER 
SICHERHEIT

Der erzeugte hohe Wasserdruck 
und der Anschluß an das Stromnetz 
sind besonders schwere Gefahren-
quellen.

Lesen Sie vor der erstmaligen 
Inbetriebnahme des Gerätes 
aufmerksam die Bedienun-
gshinweise. Beachten Sie die 
Sicherheitshinweise.

Das Gerät darf nur durch Personen benutzt werden, die 
in die Bedienung eingewiesen wurden und ausdrücklich 
dazu befugt sind.
Das Handbuch muß jedem Benutzer zur Verfügung 
stehen.
Nehmen Sie keine Änderungen, die Ihre eigene Siche-
rheit gefährden können, am Gerät vor. Überprüfen Sie 
vor dem Anschluß des Gerätes an das Stromnetz, ob 
die elektrischen Daten mit denen auf dem Kennschild 
angegebenen übereinstimmen. Bei der Verwendung 
von Verlängerungskabeln den Mindestquerschnitt der 
einzelnen Kabel prüfen (Vgl. „Elektrischer Anschluß 
des Gerätes”).
Bei Verwendung von Verlängerungskabeln ist darauf 
zu achten, dass die Schutzklasse des Gerätes eingehal-
ten wird. Im Falle des Einsatzes von Verlängerungska-
beln müssen Stecker und Steckdose von wasserdichter 
Ausführung sein. Der Einsatz von ungeeigneten Verlän-
gerungskabeln kann eine Gefahrenquelle darstellen.
Ein Elektrofachmann wird Ihnen zu den Schutzklassen 
Auskunft geben können.
Die elektrische Anlage, an welche das Gerät ange-
schlossen wird, muss den Vorschriften des Installa-
tionslandes entsprechen. Wichtig ist, dass sich vor der 
Abnehmerdose oder in der Anlage ein thermomagne-
tischer Fehlerstrom-Schutzschalter, mit einer Sensibilität 
von 30 mA befindet.
Das Gerät nur in Betrieb nehmen, wenn alle Bauteile 
frei von Defekten sind.
Überprüfen Sie vor allem das Anschlusskabel an das 
Stromnetz, den Hochdruckschlauch, die Sprühdüsen-
vorrichtung und die Abdeckhaube.
Treten Sie nicht auf den Hochdruckschlauch, ziehen, 
knicken der verdrehen Sie ihn nicht.
Verschieben Sie das Gerät nicht durch Ziehen am 
Hochdruckschlauch.
Keine Arbeiten mit beschädigtem Hochdruckschlauch 
vornehmen; sondern diesen sofort durch einen neuen 
Originalschlauch auswechseln.    
Der Hochdruckschlauch muss für den Betriebsüberdruck 
des Gerätes zugelassen worden sein.

Nicht mit dem Gerät in der Nähe 
von Personen arbeiten, die keine 
Schutzbekleidung tragen.

Ein unter Druck stehender Strahl 
kann bei unachtsamer vorgehen-
sweise Gefahren auslösen.  Es 
ist streng verboten den Strahl 
auf Personen, auf unter Strom 

stehende elektrische Geräte, einschliesslich 
auf das Gerät selbst zu richten. Strahl darf 
nicht zum Säubern von Bekleidung oder 
Schuhwerk gegen die eigene Person geri-
chtet werden.
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INBETRIEBNAHME, VERHALTEN WÄHREND 
DES BETRIEBS

Nicht in geschlossenen Räumen mit 
Gerät arbeiten.

Der Sprühpistolendrücker muss sich störungsfrei 
bedienen lassen und beim Loslassen allein in seine 
Ausgangsstellung zurück springen. 

Die Funktionstüchtigkeit des Gerätes muss jedesmal vor 
dem Beginn der Arbeit kontrolliert werden.

Besonders wichtig dabei sind das Anschlusskabel und 
der Stecker, die Hochdruckleitung mit der Sprühdüse 
und die Sicherheitsvorrichtungen.

Kinder und Haustiere dürfen sich bei laufendem Gerät 
nicht im Aktionsbereich aufhalten.

Gerät oder andere elektri-
schen Geräte dürfen nicht 
mit Wasser abgespritzt wer-
den: Kurzschlussgefahr!

Kontrollieren Sie, dass die Luftzirkulation im 
Lüftungsbereich des Motors ausreichend ist.

Das Gerät nicht zudecken, damit eine ausreichende 
Belüftung des Motors gewährleistet wird.

Das Hochdruck-Reinigungsgerät so weit wie möglich 
vom zu reinigenden Gegenstand entfernt halten.

Das Stromkabel nicht durch Darauftreten, Quetschen 
oder Ziehen usw. beschädigen. Den Stecker nicht durch 
Ziehen am Kabel aus Steckdose ziehen.

Stecker und Anschlusskabel an das Stromnetz nicht mit 
nassen Händen berühren.

Die Sprühdüsenvorrichtung zum Ausgleich der 
Reaktionskraft und des zusätzlichen Kraftmoments, das 
bei Winkel-Sprühdüsen entsteht, mit beiden Händen 
festhalten. Immer eine stabile und sichere Stellung 
einnehmen.

Gerät erst vom Strom ab-
schalten und dann Arbeiten 
vornehmen!

Der Betriebsüberdruck und die maximal zulässige 
Temperatur, sowie das Herstellungsjahr stehen auf der 
Ummantelung des Hochdruckschlauchs.
Nur leicht alkalische (PH 9,1 Lösung 1%) und zu mehr als 
90% biologisch abbaubare Reinigungsmittel verwenden.
Für den Wasseranschluss gelten die Vorschriften der 
einzelnen Länder.
Der Hersteller haftet nicht für Schäden an Personen, Tieren 
und Gegenständen, die durch unsachgemässen, verbotenen 
und nicht bestimmungsgemässen Einsatz auftreten, der von 
den vorgenannten Bestimmungen abweicht.
Das Hydroreinigungsgerät, darf nicht von Kindern oder 
von unbefugten Personen benutzt werden.
Es müssen ausschliesslich Schläuche, Zubehöre und 
Anschlüsse eingesetzt werden, die von der Baufirma 
empfohlen werden. Es darf nicht mit dem Gerät gear-
beitet werden, wenn Stromkabel oder Rohrleitungen 
und Anschlüsse beschädigt sind.
WICHTIG: Es dürfen nur Original-Ersatzteile verwen-
det werden !

BEKLEIDUNG UND AUSRÜSTUNG

Arbeitsschuhe mit rutschfe-
ster Sohle tragen.

Schutzbrille oder -schirm 
und Arbeitsschutzanzug 
tragen.

Es wird empfohlen bei den Arbeiten immer einen Arbeit-
sanzug  zu tragen, um das Verletzungsrisiko im Falle des 
Kontakts mit dem Hochdruckstrahl zu reduzieren

Einsatzbereich
Mit dem Hochdruck-Reinigungsgerät können 
Fahrzeuge, Maschinen, Behälter, Fassaden, Ställe 
gereinigt sowie Rost entfernt werden, ohne dabei Staub 
oder Funken zu erzeugen.

Während der Reinigungsarbeiten ist darauf zu achten, 
daß keine Umwelt verschmutzenden Substanzen 
(Asbest, Öl usw.) entweichen können.

Die Vorschriften für die Entsorgung von Abfällen 
müssen streng beachtet werden.

Keine Aspest/Zementflächen mit Hochdruckstrahl oder 
Dampf reinigen. Hier könnte sich nicht nur der Schmutz 
sondern auch für die Lunge gefährliche Asbestfasern 
lösen. Besondere Gefahr besteht beim Trocknen der 
Fläche nachdem diese abgespritzt oder mit Dampf 
behandelt wurde.

Keine beschädigungsänfälligen Komponenten wie
Gummi, Gewebe oder ähnliches mit den Düsenstrahlen 
reinigen.

Bei der Reinigung mit Hochdruck-Flachstrahl, die Düse 
in einem Abstand von mindestens 15 cm halten. 
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6 EINSCHALTEN DES GERÄTES

Das Gerät darf nur in vertikaler Stellung 
oder nur nach vorherigem Anschluß des 
Wasserschlauchs und Öffnen des Wasse-
rhahns betrieben werden (Abb. 2).

Nehmen sie den Anschluß an die Was-
serleitung (Abb.  - Pos.3) mit einem 
sauberen Schlauch vor und überprüfen 
Sie, ob bei einer Mindestfördermenge von 
7l/min der Mindestdruck 1,5 bar und der 
Maximaldruck 6 bar betragen.

- Den Wasserzufuhrschlauch (min. Durchm. 1/2”) 
an die Wasserleitung anschließen (Abb. 3).

- Schnellkupplung  über den Anschluß ziehen (2)
;

 4 ANSCHLUSS DES HOCHDRUCKSCHLAU-
CHS

- den Hochdruckschlauch (Abb. 5 -Pos. 3) in den 
Geräteanschluss schieben (4).

- das Kunststoffrad drehen und bis zum Anschlag 
festziehen.

- den Wasserhahn öffnen.

Montage der Reinigungsmittel-Sprühdüse 
(Abb. 6)
- Sprühschlauch in die Spritzpistole schieben;
- Die Düse um 90° drehen und durch Herausziehen 

einschnappen lassen. 

 3 ANSCHLUSS DER WASSERLEITUNG

 8 ZUBEHÖR

 7 AUSSCHALTEN DES GERÄTES

- Betätigen Sie die mit O gekennzeichnete Taste (Abb. 
7 - OFF).

- Schließen Sie den Wasserhahn.
- Bewegen Sie die Pistole bis aus Sprühdüse kein Was-

ser mehr kommt (Gerät steht jetzt nicht mehr unter 
Druck).

- Lassen Sie den Drücker los.
- Durch Betätigen der Sicherung an der Pistole (Abb. 

9) wird diese blockiert und kann sich nicht unbea-
bsichtigt eingeschaltet werden.

- Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose.
- Schrauben Sie den Wasserschlauch vom Gerät und 

der Wasserleitung ab.

- Richten Sie die Spritzpistole auf den zu 
reinigenden Gegenstand – NIE  AUF PER-
SONEN ! 

- Durch Betätigen der Sicherheitstaste (Abb. 8 - Pos. 
1) wird die Pistole entsperrt.

- Strahl nach unten richten (Abb. 2)
- Drücker bis zum Anschlag betätigen (Abb. 8 - Pos. 2)

 5  ELEKTRISCHER ANSCHLUSS DES GE-
RÄTES

Netz- und Betriebsspannung müssen übereinstimmen 
(siehe Kennschild an Gerät).
Führen Sie den Stecker in eine vorschriftsgemäß instal-
lierte Steckdose ein.
Bei Verwendung von Verlängerungskabeln müssen 
die Mindestquerschnitte der einzelnen Kabel überprüft 
werden.
Verlängerungskabel so verlegen, dass die Schutzklasse 
des Gerätes eingehalten wird:

Spannung   Kabellänge Querschnitt 
      V      m  mm²
     230   bis 20   1,5
     230   von 20 bis 50     2,5

Die Reinigungsmittel dürfen nicht 
auf dem zu reinigenden Gegenstand 
eintrocknen.

-  Zum Abnehmen die Düse gegen die Spri-
tzpis to le  drücken,  um 90° drehen und 
herausnehmen.(Abb.1� )

1	 ).

 1
 ).

1� )

.
-  Füllen Sie den Behälter des Sprühsatzes mit geei-

gnetem Reinigungsmittel (siehe Abschn. «Allgemei-
ne Hinweise zu Ihrer Sicherheit» im vorliegenden 
Handbuch) (Abb. 

-  Montieren Sie den Sprühsatz für Reinigungsmittel  
an der Pistole (Abb.

-  Nach Beendigung die Schaumlanze am vorge-
sehenen Haken an der Rückseite der Maschine 
befestigen. (Abb.

Lanze
Die Variablelanze (6-Abb.1) ist keine Regulierung

Turbolanze (13-Abb.1 - optional)

Bei der Turbolanze, ideal für die gründliche Reinigung, 
ist keine Regulierung möglich.
NACHFÜLLEN VON REINIGUNGSMITTEL

 - Betätigen Sie die Taste I (Abb. 7 - ON) am Haupt-
schalter auf der Vorderseite des Gerätes;

Vor der Vornahme jeglicher 
Arbeiten, den Stecker aus 
der Steckdose ziehen!

 9 WARTUNG UND REPARATUREN

D
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Vor der Vornahme von Arbeiten am Gerät, den Stecker ziehen, den Wasserhahn schließen und die Pistole bis 
zum Erlöschen des Drucks betreiben.

 10 FUNKTIONSSTÖRUNGEN UND ABHILFE

Nur die in der Betriebsanleitung beschriebenen Wartungsarbeiten vornehmen.
Wenden Sie sich für alle anderen Eingriffe an den  technischen Kundendienst.
Sollte das Stromkabel beschädigt sein, muss dieses mit einem Kabel oder einem Kabelsatz, der bei der Baufirma 
oder bei deren Technischen Wartungsdienst bestellt werden kann, ausgewechselt werden. 
Stecker und Verlängerungskabel zum Stromnetz müssen vor Wasserspritzern geschützt sein.

LAGERUNG
Das Gerät muss in einem trockenen, vor Frost geschütztem Raum abgestellt werden.
Sollte der Frostschutz nicht gewährleistet sein: ein glykolarmes Frostschutzmittel (wie für Pkw) mit der Pumpe 
aufsaugen:
- den Wasserschlauch in einen Behälter mit Frostschutzmittel halten; 
- in den gleichen Behälter auch Pistole ohne Sprühvorrichtung halten. 
- das Gerät bei geöffneter Pistole einschalten.
- die Pistole solange arbeiten lassen, bis ein gleichmässiger Strahl aussgegeben wird.
- das restliche Frostschutzmittel in einem geschlossenem Behälter aufheben. 

Abhilfe Ursache Abhilfe

Druckschwankung oder -abfall Wasser fehlt Wasserhahn aufdrehen

Wasserfilter verstopft Filter an Pumpenrohro reinigen

Motor brummt und pringt nicht ane Spannung zu niedrig Elektrische Zuschaltung prüfen

Pistole nicht in Betrieb Gerät einschalten und Pistole in 
Betrieb nehmen

Kabelgrösse der Verlängerungssch-
nur zu klein

Verlängerungsschnur mit richtiger 
Kabelgrösse einsetzen (s. “Elektrische 
Zuschaltung “)

Motor springt nicht an Falsche Spannung Stecker, Kabel und Schalter prüfen

Stromschutz nicht eingeschaltet Stromschutz einschalten

Motor bleibt stehen Motorschutz ausgeschaltet Motor 
läuft heiss

Prüfen, ob Netzspannung mit 
Spannung des Gerätes, überein-
stimmt. 3 Minuten abwarten und 
Gerät wieder einschalten.

Waschmittel läuft nicht aus Düse verstopft Waschmittel-Sprühdüse reinigen

Ungleichmässiger Strahl Hochdruckdüse verschmutzt Düse mit dem Werkzeug aus Mon-
tagebeutel reinigen

Regelbuchse der Strahlenform nicht 
korrekt eingestellt Regelbuchse reinigen

Entsorgung von elektrischen und elektronischen Geräten
Das ist Produkt gemäß den geltenden Normen für die Mülltrennung bei den zuständigen Sammelzentren 
zu entsorgen.   Nicht wie normalen Müll behandeln.  
Weitere Informationen sind beim Hersteller unter der in der Gebrauchsanleitung angegebenen Adresse 
zu erhalten. 

Das Produkt entspricht den Erfordernissen den neuen Richtlinien über den Umweltschutz, und muss an seinem 
Lebensende entsprechend entsorgt werden. 
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The high pressure of the water 
generated and connection to the 
electricity supply constitute parti-
cularly serious danger risks.

Carefully read the user 
instructions before starting 
the machine for the first 
time.  Follow the safety 
warnings.

Do not use the device in the vici-
nity of persons, unless they are 
wearing the necessary protective 
garments.

High pressure jets may be dangerous 
if used incorrectly, the jet must never 
be directed on persons, live electrical 
appliances, including the appliance 
itself. Never use the jet to clean your 
own garments or footwear.

 1  MAIN COMPONENTS (Fig. 1)

We wish to thank you for choosing our machine. We are confident that the high quality of our machine will meet with your 
satisfaction and appreciation and that your pressure washer will give you long-lasting service. Before starting to use your 
machine, make sure to read with care this manual, which has been purposely drawn up to provide you with all the necessary 
information for proper use of the machine, in compliance with basic safety requirements.

1) Power plug
2) Main switch
3) Water supply rapid attachment
4) Filter
5) Foam nozzle
6) 
7) Spray gun
8) Spray gun safety device
9) Water delivery attachment
10) High pressure pipe
11) Instructions booklet
12) Foam sprayer holder
13) Turbo nozzle (optional)

 2  SAFETY PRECAUTIONS 

The appliance must be used solely by personnel trained 
in its use and specifically authorized to use it.
The user manual must be made available to all users.
Do not subject the machines to any modifications which 
may jeopardize personal safety.
Using extensions, check the minimum section of the 
individual cables (see paragraph entitled “Connection 
to the mains appliances”).
Install the extensions in such a way as not to alter the 
protection class of the appliance.
In the event of the use of extensions, the plug and socket 
must be of waterproof type.
The use of unsuitable extension leads may constitute 
a danger risk.
Your electrician can give you the necessary information 
on the protection classification.
The electrical system to which the appliance is con-
nected must be realized in compliance with the laws of  
the country of installation. The presence of a differential 
magnetothermal switch is necessary with a sensitivity 
of equivalent to 30 mA, above the power socket or 
the system.
Only put the appliance into operation providing that 
all components are free of defects.
Firstly check the mains attachment wire, the high pres-
sure pipe, the spraying device and the body.
Do not tread on the high pressure pipe; do not pull, 
bend or twist it.
Do not shift the appliance by pulling it by the high 
pressure pipe.
Never operate with a defective high pressure pipe, but 
always replace with original spare.
The high pressure pipe must be homologated for the 
permitted working overpressure of the appliance.

 INDEX

1 Main constructive components   

2 General safety advice  

3 Connection of water supply pipe   

4 High pressure pipe connection  

5 Electrical connection of appliance  

6 Appliance switch on     

7 Appliance switch off     

8 Accessories        

9 Maintenance and repairs     

10 Trouble shooting guide   
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CLOTHING AND EQUIPMENT

Always wear anti-slip sole 
footwear.

Wear protective goggles or 
visor and safety wear.

It is advisable to wear work overalls in order to reduce 
the risk of injury in the event of accidental contact with 
a high pressure jet.

FIELDS OF APPLICATION
The high pressure water cleaner has been developed 
for washing vehicles, machines, containers, façades, 
stables and for removing rust without generating dust 
or sparks.

During cleaning, ensure that no dangerous substances 
of the object to be cleaned are dispersed into the envi-
ronment (such as asbestos, oil for example).

Carefully follow disposal instructions.

Do not treat concrete-asbestos surfaces with high 
pressure jets. As it may cause the detachment of 
dangerous asbestos fibres as well as dirt, detrimental 
to the lungs.

The risk exists particularly after the drying of a surface 
treated with a water jet or steam.

Do not clean delicate components made of rubber, 
fabric or similar materials with a multi-directional jet.

When cleaning with a high pressure, flat jet, keep the 
nozzle at a minimum distance of 15 cm.

STARTING UP, OPERATIONAL ADVICE

The trigger of the spray gun must 
function smoothly and return to 
initial position, after release.

Check the functional conditions of the appliance before 
the start of each operation.
The mains cable and the plug, the high pressure pipe 
with spraying device and the safety devices are par-
ticularly important.

Keep children and animals clear when the appliance 
is operating.

Do not ever wash the ap-
pliance or other electrical 
appliances with a water jet. 
Short circuit danger !

Check that there is sufficient air circulation in the motor 
ventilation zone.

Do not cover the appliance, ensure that there is suffi-
cient motor ventilation.

Position the high pressure cleaner as far away as 
possible from the object to be sprayed.

Do not damage the mains attachment cable by treading 
on it, squashing or pulling it, etc.Do not detach the 
plug from the socket by pulling the connection wire, 
but pull out the plug.

Make sure hands are dry before touching the plug and 
the connection cable.

Hold the spraying device with both hands in order to 
properly absorb the reaction force and the additional 
torque in the case of spraying device with an inclined 
spraying pipe. Always assume a safe and secure 
position.

Before undertaking any 
work on the appliance 
always detachthe plug from 
the power socket.

The functional overpressure and maximum temperature 
admitted, as well as the date of construction are printed 
on the high pressure pipe covering.
Use only slightly alkaline detergents (Ph 9.1, 1% solu-
tion), that are over 90% biodegradable.
As concerns water connection, refer to the regulations 
of the individual countries.
The constructor will not accept liability for any damage 
to people, animals or things as the result of improper, 
incorrect or unreasonable use, or use which does not 
comply with the above indications.
The water cleaner must not be used by children or 
untrained persons.
Use only flexible hosing, accessories and fittings recom-
mended by the manufacturer. Do not use the appliance 
in the event of any damage to the power cable or other 
parts such as piping and fitting.
IMPORTANT : Use only original Spare Parts
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 6 APPLIANCE ACTIVATION

Operate the equipment in vertical position 
only after connecting the water supply pipe 
and turning on the tap (fig.2)

Connect a clean water supply pipe (Fig. 
– pos.3) to the water mains, checking 

to ensure that the minimum pressure is of 
1.5 bar and maximum is of 6 bar, with a 
minimum flow rate of 7 l per min.

- Connect the water supply pipe (min. diam ½”) to 
the water mains (fig.3)

- Fit the click-on attachment 
(Fig. 4 - pos.1)

 onto the  fitting (2)
;

 4 HIGH PRESSURE PIPE CONNECTION

- Insert the high pressure pipe (Fig. -pos.3) into 
appliance attachment (4)

- Rotate the plastic ring nut, thoroughly tightening it
- Turn on the water tap

Assembly of the detergent spraying device 
(Fig. 6)
- Insert the nozzle into the spray gun
- Rotate the nozzle by 90°, and on extracting it, 

click it in.

 3 CONNECTION OF THE WATER SUPPLY 
PIPE

 8 ACCESSORIES  

 7 SWITCHING OFF THE MACHINE

- Press the button marked with an 0 on the switch 
(Fig. 7 - OFF)

- Turn off water supply tap.
-    Actuate spray gun until water drips from the nozzle 

(machine is now de-pressurized).
-  Release trigger.
-  Press safety latch on spray gun. (Fig.9). The spray 

gun is locked and cannot be actuated accidental-
ly.

-  Unplug machine from socket outlet.
- Disconnect water supply hose from machine and 

water supply mains.

- Position the spray gun on the object to be 
cleaned - never on people !

- Press the safety device (Fig. 8 - pos. 1) - the gun is 
released

- Direct the nozzle downwards (Fig.2)
- Fully press down the trigger (Fig. 8 - pos.2)

 5 ELECTRICAL CONNECTION OF THE 
APPLIANCE

The mains voltage must match the operating voltage. 
(See identification plate)

- Insert the plug into a power socket  installed in 
compliance with regulations.

Check the minimum section of the individual cables 
using extensions.

Position the extensions so as to maintain the protection 
class of the equipment.

Voltage  Cable  Cross-section  
    V                length m       mm2

   230 up to 2�        1,5
   230 20 to 5�        2,5

The detergents must not be al-
lowed to dry on the object to be 
cleaned.

-  Remove the nozzle by pushing it towards the 
spraying gun, rotate it 90° and take it out. 
(Fig.10 ).

11 ).
12 ).

13 ).

-  Fill the container of the foam nozzle with suitable 
detergent (see paragraph “General safety recom-
mendations” in this booklet) (Fig.

-  Apply the foam nozzle to the gun (Fig. 
-  After using the foam dispenser, hang it on the hook 

on the rear of the machine (Fig.

�ozzle

The nozzle (6 - Fig.1) cannot  be adjusted 
 

Turbo nozzle (13 - Fig.1 - optional)

The turbo nozzle, is ideal for maximizing cleaning, 
cannot be adjusted.

ADDITION OF DETERGENT

- Press button I (Fig.7-ON) on the main switch posi-
tioned at the ����� of the device

 9 MAINTENANCE, REPAIRS   
 AND STORAGE

Before undertaking any 
work on the appliance 
always detachthe plug from 
the power socket

NE
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Before starting any work the machine, unplug the power cable, turn off the water supply and actuate the spray 
gun until the pressure has been relieved completely.

 10 TROUBLESHOOTING

Undertake only the maintenance operations described in the user instructions.
Contact the Technical Assistance service for all other interventions.
Use only original spares.
Should the power cable be damaged, it must be replaced by a cable or a set of special cables available from 
the manufacturer or its assistance service.
The pins and joints of the connection cables of the electrical system must be protected against accidental water 
sprays.

STORAGE
Store the appliance in premises protected against freezing conditions.
If freeze protection is not guaranteed, suction a glycol based anti-freeze into the pump, as for cars
- Immerse the water pipe into the container of anti-freeze
- Immerse the gun without the sprayer nozzle into the same container
- Insert the appliance with open gun
- Activate the gun until an even jet is obtained.
Store the rest of the anti-freeze in a closed container.

Fault Cause Remedy

Pressure fl uctuates or drops Lack of water Turn on water supply

Water fi lter clogged Clean the water fi lter on the 
pump supply tube.

Motor hums when switched on, 
but does not start Mains voltage too low Check electrical connection

Spray gun not actuted On switching on the machine, 
engage the gun

Cross-section of extension lead 
too small

Use correctly dimensioned exten-
sion lead, see “Connect machine 
to power supply”

Motor will not start when switched 
on Power supply not OK Check plug, cable and switch

Mains fuse tripped Resert mains fuse

Motor stops Motor protection switch tripped 
due to motor overheating

Check that power supply matches 
appliance voltage, wait 3 minutes, 
then switch machine on again

The detergent fails to come out Clogged injector Clean the detergent spray nozzle 
element

Jet is ineffective, ragged unstea-
dy

Clean the nozzle of the foam 
launch Clean the high pressure nozzle.

Selector sleeve for type of jet 
wrongly set Adjust selector sleeve

Treatment of waste from electric/electronic equipment
Dispose of the product in accordance with current regulations concerning differentiated waste disposal 
in dedicated waste disposal areas. Do not treat as simple urban waste.

For any information please contact the manufacturer at the address specified in the user manual.

The product complies with the requirements of the new directives introduced for the environmental safeguard 
and must be disposed of appropriately at the end of its life cycle.
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     KAZALO

1 Glavni sestavni deli aparata  

2 Varnostni napotki  

3 Priključek cevi za oskrbo z vodo 

4 Priključek visokotlačne cevi  

5 Električni priključek naprave  

6 Aktiviranje čistilnika  

7 Izklop čistilnika  

8 Oprema   

9 Vzdrževanje in popravila  

10 Odpravljanje motenj  

 1  GLAVNI SESTAVNI DELI ( SLIKA 1)

Zahvaljujemo se Vam za zaupanje, ki ste nam ga izkazali z nakupom visokotlačnega čistilnika. Prepričani smo, da 
Vam bo dolgo služil in boste z njim zadovoljni. To navodilo, prosimo pazljivo preberite, ker Vam bo v veliko pomoč. 
Našli boste vse potrebne informacije o pravilni uporabi in bistvene napotke za zagotavljanje varnosti pri delu z Vašim 
novim visokotlačnim čistilnikom.

1 Omrežni vtič s kablom
2 Glavno stikalo za vklop in izklop
3 Priključek za oskrbo z vodo
4 Filter 
5 Šamponirni lonček
6���	
����
7 Visokotlačna pištola
8 Varnostni zatič sprožila pištole
9 Matica za priklop cevi
10 Visokotlačna cev
11 Navodila za uporabo
12 N��
�����
����
����
������

13 Turbo rotacijski nastavek-DODATNA OPREMA

 2 VARNOSTNI NAPOTKI

Upoštevajte vse varnostne napotke.
Čistilnik smejo uporabljati samo osebe, ki so sez-
nanjene s pravilno in varno uporabo. 
Navodilo za uporabo mora biti dostopno vsem 
uporabnikom.
Nikakor ne smete posegati v konstrukcijo čistilnika, 
saj vsaka sprememba lahko ogrozi Vašo varnost.
Pred priključitvijo čistilnika na električno omrežje, 
preverite če karakteristike omrežnega toka ustrezajo 
navedbam na tipski ploščici čistilnika. 
Če uporabljate električne kabelske podaljške, 
preverite njihovo velikost prereza ( glej poglavje 
Električni priključek). 
Pred zagonom čistilnika preverite brezhibnost vseh 
sestavnih delov.
Najprej preverite glavni priključni električni ka-
bel, visokotlačno cev, razpršilno pištolo in trup. 
Visokotlačne cevi ne vlecite niti je ne smete pre-
pogibati. 
Med premikanjem čistilnika ne smete vleči za 
visokotlačno cev. Nikoli ne uporabljajte čistilnika s 
pokvarjeno visokotlačno cevjo. 
Pri zamenjavi visokotlačne cevi, vedno uporabljajte 
samo originalne rezervne dele. 
Visokotlačna cev mora biti homologirana za pritisk 
čistilnika. 
Pritisk, najvišja temperatura vode in datum izdelave 
so napisani na površini cevi.
Uporabljajte samo blage alkalne detergente ( Ph 
9,1, 1,1% raztopina), ki so preko 90% biološko 
razgradljivi. 
Glede vodnega priključka upoštevajte lokalne pre-
dpise. Vodni čistilec ni igrača. 
Preprečite otrokom dostop in uporabo čistilnika.
Uporabljajte samo pregibne cevi za dovod vode in 
le originalno dodatno opremo.
Proizvajalec ne more prevzeti nikakršne odgovor-
nosti za poškodbe oseb, živali ali predmetov, ki so 
posledica neprimerne uporabe.

Ne uporabljajte čistilnika v bližini ljudi, ki 
so brez potrebnih zaščitnih oblačil.

Uporabnik ne sme nikoli usmeriti vod-
nega curka proti sebi, drugim osebam ali izvoru 
električne napetosti. 

Nikoli ne uporabljajte čistilnika za čiščenje čevljev 
ali obleke. 

Obstaja nevarnost telesnih poškodb! Visokotlačnega 
čistilnika ne perite z vodnim curkom, saj obstaja 
nevarnost kratkega stika.

Visok vodni tlak in električni priključek na omrežje 
lahko povzročita resno nevarnost !

Pred zagonom stroja temeljito preberite navodilo 
za uporab
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Glavnega električnega priključnega kabla ne sme-
te pohoditi, gnesti ali vleci nazaj.Pri iztikanju iz 

električne priključne vtičnice primite za 
vtič. Ne povlecite kar za kabel !
Preden se dotikate stikal ali kabla se 
prepričajte, če so Vaše roke suhe.Med 

delom vedno stojte stabilno in zanesljivo. Pazite, 
da Vam ne spodrsne.
Opozorilo!

PREDEN SE LOTITE KA-
T E R E G A K O L I  P O S E G A 
NA  ČISTILNIKU IZVLECI-
TE ELEKTRIČNI  VT IČ  IZ 
VTIČNICE!

OBLAČILA IN OPREMA

Vedno nosite obutev z nedrsečim 
podplatom.

Nadenite si zaščitna očala in 
zaščitno masko za obraz. 

Priporočamo uporabo delovnega kombinezona, 
ki preprečuje nevarnost poškodb zaradi vodnega 
curka.

PODROČJE UPORABE
Visokotlačni čistilnik je namenjen za čiščenje vozil, 
autov, kontejnerjev, fasad, hlevov in za odstranjanje 
rje brez ustvarjanja praha ali isker.  Med čiščenjem 
zagotovite, da okolju škodljive snovi ne iztekajo 
prosto ( npr. azbest, olje, okolju škodljive snovi, ipd). 

Upoštevajte vsa novodila.
Površin, ki vsebujejo azbest ne čistite z vodnim 
visokotlačnim curkom. V nasprotnem primeru bo-
ste povzročili uhajanje azbesta in ostalih nečistoč 
v prostor in s tem ogrozili zdravje oseb v okolici ( 
poškodbe dihal). Nevarnost obstoja še posebej po 
sušenju površin, obdelanih z vodnim curkom. Med 
čiščenje
gotovljen
15 cm.

m z visokim ali ploskim curkom naj bo za-
a minimalna razdalja pištole od predmeta 

ZAGON, NASVETI ZA DELO

Čistilnika ne uporabljajte v zaprtih 
prostorih.

Sprožilec razpršilne pištole se ne sme zatikati in 
se mora, ko ga sprostite, sam vrniti v prvotno lego. 
Preverite delovne pogoje in čistilnik še pred zago-
nom. Posebej pomembni so: glavni električni kabel 
z vtičem, visokotlačna cev z razpršilnim sklopom in 
varnostni sklopi. Med delom s čistilnikom v bližini ne 
sme biti otrok oziroma domačih živali.

Čistilnika in ostalih električnih 
naprav ne smete čistiti z vodnim 
curkom. Obstaja nevarnost kra-
tkega stika !

V območju prezračevanja motorja mora biti vedno na 
voljo dovolj prostora za nemoten pretok zraka. 

 

Čistilnika ne smete prekrivati, saj v nasprotnem
primeru preprečite dostop zraku za prezračevanje 
motorja. Visokotlačni čistilnik naj se od objekta, ki 
ga čistite, nahaja čim dlje. 
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 6 AKTIVIRANJE ČISTILNIKA 

Vključite aparat da dela samo v �
��
��
 
legi in to po priključenju cevi za vodo in 
odpiranju pipe (Sl.2)

-  Pritisnite gumb ON (Sl.7) na glavnem stikalu ki 
se nahaja ���������� strani aparata.

 4  PRIKLJUČEK VISOKOTLAČNE CEVI

-  Vstavite cev za visoki pritisk v (Sl. 5 poz.3)  
spojnico aparata.

-  Obrnite kolo od plastike in pritegnite ga popol-
noma.

-  Odprite pipo za vodo.
Montiranje naprave za pršenje pralnega sred-
stva (Sl. 6)
-  Vstavite lanser v pištolo,
-  Obrnite cev za 90º in ko jo vlečete ven jo povežite 

da klikne.

Naredite povezovanje z vodovodne 
mreže in priključite na čisto cev. Preverite 
če je minimalan pritisk 1,5 bar, maksima-
lan pa 6 barov, z minimalnim protokom 
vode od 7l/min.

- Priključite cev (Ǿ min. 1/2’’) za vodo na vodovodno 
mrežu (Sl. 3).
- Postavite na priključek (2) spojnico katera klikne 
(Sl. 4- poz.1).

 3 PRIKLJUČEK CEVI ZA OSKRBO 
 Z VODO

 8 OPREMA


��� za peno pri uporabi pralnega sredstva

Deterdžent se ne sme posušiti na 
predmetu katerega čistimo.

-  Odstranite cev za pršenje potiskanjem  k pištoli,
obrnite za 90º in izvlecite je (Sl. 1 )

 
�

-  Napolnite rezervoar lanserja za peno z ustreznim 
pralnim sredstvom (poglej oddelek «Splošna 
opozorila za vašo varnost» ki se nahaja v tem 
priročniku – Sl.1	).

-  Ko ste končali z uporabo lanserja za peno fi ksi-
rajte ga za ustrezno kljuko ki se nahaja na zadnji 
strani aparata (Sl. 1�).

 7  IZKLOP ČISTILNIKA

-  Pritisnite na stikalu gumb OFF (Sl.7).
-  Zaprite pipo za vodo
-  Aktivirajte pištolo dokler voda iz lanserja ne pre-

neha kapljati (sedaj je naprava brez pritiska)
-  Odpustite sprožilec
-  Pritisnite varnostni gumb pištole (Sl.9). Pištola 

je sedaj blokirana, in se ne more aktivirati ne-
namerno.

-  Izvlečite vtikač iz električnega napajanja.
-  Izvlečite cev za dovod vode iz naprave in z 

vodovodne mreže.

 5 ELEKTRIČNI PRIKLJUČEK NAPRAVE

Napetost v omrežju in delovna napetost čistilnika se 
morata skladati ( glej navedbe na tipski ploščici ).
Vstavite vtič v električno omrežno vtičnico. 
Če uporabljate električne kabelske podaljške, pre-
verite presek kabla. 
Kabelske podaljške uporabite tako, da ohranite 
varnostni razred čistilnika.

 Napetost V       Dolžina kabla       Prerez  
      ( m )       (mm2) 
    230       Do 20         1,5

    230  Od 20 do 50      2,5

-  Usmerite pištolo na predmet katerega hočete 
čistiti – nikoli na osebe

-  Pritisnite varnostni gumb (Sl.8- poz.1) – pištola 
se bo odblokirala.

-  Obrnite pištolo navzdol (Sl.2)
-  Pritisnite sprožilec do konca (Sl.8-poz.2).

 9 VZDRŽEAVNJE IN POPRAVILA

Preden se lotite kakršnegakoli 
opravila na čistilniku, vedno izv-
lecite električni vtič iz omrežne 
električne vtičnice. 
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Dovoljeni so samo posegi, ki so opisani v navodilu za vzdrževanje. 
Za vse druge posege pokličite pooblaščeni servis. Uporabljajte samo originalne rezervne dele in dodatno 
opremo. 
Glavni priključni kabel smejo popravljati ali menjati samo ustrezni strokovnjaki. Stikala in vsi ostali električni 
spoji morajo biti ustrezno zaščiteni vsaj pred vodnim curkom.
SKLADIŠČENJE
Mesto shranjevanja čistilnika mora biti varno pred nizkimi temperaturami. Temperatura v prostoru ne sme 
pasti pod 0°. Če zaščita pred nizkimi temperaturami ni možna, je potrebno čistilnik zavarovati z ustreznim 
anti-frizom (podobno kot pri avtomobilih ). 
Pri tem postopajte takole: 
Potopite cev za vodo v posodo z anti-frizom. 
Potopite pištolo brez kombiniranega razpršilca v isto posodo. 
Vklopite čistilnik z odprto pištolo. 
Sprožite pištolo, dokler se ne pojavi raven curek. 
Izklopite čistilnik in izvlecite električni vtič iz električne omrežne vtičnice. Preostanek anti-friza shranite 
v zaprti posode.

Preden opravite kakršno koli intervenco na aparatu izvlecite vtikač iz električnega napajanja, zaprite vodo 
in aktivirajte pištolo vse dokler se pritisk ne osvobodi.

 10  ODPRAVLJANJE MOTENJ

Motnje Vzrok Odpravljanje
Tlak pade ali niha Ni vode Odprite vodno pipo

Vodni fi lter blokiran Očistite vodni fi lter na cevi za 
napajanje črpalke

Motor težko steče Preskrbovalna napetost prenizka Preverite električni priključek

Pištola ni aktivirana Ob zagonu čistilnika aktivirajte 
pištol

Prerez kabelskega podaljška 
premajhen

Uporabljajte električne kabelske 
podaljške ustreznih prerezov (glej 
poglavje električni priključek)

Motor ne steče ob vklopu Neustrezna napetost Preverite stikalo, kabel in 
električni vtič

Varovalke omrežju izpadle Aktivirajte varovalke

Motor se ustavi Aktiviral se je sklop za zaščito 
pred pregretjem motorja

Preverite napajalno napetost 
in napetost, ki je potrebna za 
čistilnik, počakajte 3 minute in 
ponovno vklopite čistilnik

Detergent ne izhaja Zamašen injektor Očistite razpršilno pištolo za 
razprševanje detergenta

Pojavlja se nepravilni in 
nenatančni curek

Zamašena visokotlačna šoba v 
razpršilni pištoli

Očistite visokotlačno šobo, ki je 
priložena

Regulacija oblike vodnega curka 
ni ustrezno nastavljena

Ustrezno nastavite regulacijo 
oblike curka

Obdelava odpadkov električnih in elektronskih naprav 
Odlaganje izdelkov je potrebno vršiti v skladu z veljavnimi predpisi v zvezi z selektivnim odlaganjem 
odpadkov v centrih za zbiranje odpadkov ki so temu namenjeni. Ne odlagajte ga kot običajne 
smeti.   Za kakršnokoli informacijo kontaktirajte proizvajalca na naslovu, ki je naveden v priročniku 
z navodili.

Izdelek odgovarja zahtevam novih smernic, ki so uvedene zaradi zaščite življenske sredine in mora biti 
odložen na ustrezen način po koncu življenjske dobe.
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- Upotrijebite tank za šampon na 
visokotla�nom pištolju ( sl. 12).�
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1. Elektri�ni utika� 
2. Prekida� on/off  
3. Brza spojka 
4. Vodeni filter 
5. Posuda  za šampon 
6. Mlaznica za visoki pritisak 
7. Pištolj visokog pritisk 
8. Osigura� radnog položaja 
9. Spojnica za crevo visokog pritiska 
10. Crevo za visoki pritisak 
11. Uputstva 
12. Nosa� posude za  šampon 
13. Turbo mlaznica- dodatna oprema�
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- Upotrebite rezervar za šampon na pi������ 
(sl. 12). 
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 "� VRWXYQUZQR�[TY\R�
,"� ]YR\NX^U\�QO�_TP\O`O�\UQ�

PUSUPUSQO`O�aYTbO�
."� ]YR\NX^U\�cO�_YTPU�QO�PRZU\�dYR`RZU\�
/"� eNT\`YR^TQ�dYR\NU^U\�

1"� ]UWUQ�QO�XYTSU`�cO�dTYTfT�
3"� MOZTfT�QO�XYTSU`�cO�dTYTfT�
�"� gdYTaO�
5"� gSYbXPOfT�R�dUdYOP\O�
*�"� hTiOPOfO�QO�dYUjNTaR`T�QO�

\UYRZQR\U`�

�
VT�cOjNOWUSOYXPOaT�cO�RcjUYU`�QO�QOiRU`�XYTS"�VRWXYQR�ZaT�SO�QTWUPRU`�PRZU\�\PONR`T`�kT�
SUdYRQTZT�cO�lOiT`U�cOSUPUNZ`PU�R�SO�lOiRU`�dTYO^�kT�WU�\UYRZ`R`T�SUNWU�PYTaT"�]YTS�
dU^T`U\U`�QO�XdU`YTjO�QO�UPUm�XYTS�cOSUNbR`TNQU�PQRaO`TNQU�dYU^R`Om`T�WU�XdO`Z`PU`U�\UT�T�
ZUZ`OPTQU�ZU�QOaTYO�SO�lT�cOdUcQOTaT�ZU�ZR`T�QTUdnUSQR�RQoUYaO_RR�cO�dYOPRNQO�XdU`YTjO��O�
PU�Z\NOS�ZU�UZQUPQR`T�ZRWUYQUZQR�jOYOfO"�
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*"� eNT\`YR^TQ�dYR\NX^U\�
 "� ]YT\RQXPO^���:�����
,"� pYcO�ZdUm\O�
."� lUSTQ�oRN`TY�
/"� VOS�cO�iOadUQ�
1"� [NOcQR_O�cO�PRZU\�dYR`RZU\�
3"� ]Ri`UN�
�"� gZRWXYXPO^�QO�YOjU`QO`O�dUNUbjO�
5"� VdUm\O�cO�_YTPU�cO�PRZU\�dYR`RZU\�
*�"� qYTPU�cO�PRZU\�dYR`RZU\�
**"� rdO`Z`PO�
* "� sYbO^�QO�ZOSU`�cO�iOadUQ�
*,"� tXYjU� aNOcQR_O� ?� SUdUNQR`TNQO�

UdYTaO�
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uT� WU� \UYRZ`R`T� dTYO^U`� PU� jNRcRQO� QO�
NXvT"� [NOcU`� QR\O\U� QT� ZaTT`T� SO� WU�
QOZU^R`T� \UQ� ZTjT�� SYXWR� NXvT� RNR� RcPUYR�
QO� TNT\`YR^QO� TQTYWRmO"� uT� WU� XdU`YT?
jXPOm`T� XYTSU`� cO� dTYTfT� QO� UjXP\R� RNR�
UjNT\O"�rYTSU`�QT�WU�dTYR`T�ZU�PUSTQ�aNOc�
dUYOSR� `UO� i`U� aUbT� SO� SUmST� SU� \YO`U\�
ZdUm"��
]YTS� P\NX^XPOfT� QO� XYTSU`� `TaTNQU�
dYU^R`Om`T� WR� XdO`Z`PO`O� cO� XdU`YTjO"�
]U^R`XPOm`T�WR�ZR`T�ZRWXYUQUZQR�aTY\R"�VU�
XYTSU`� ZaTT� SO� YO\XPOO`� RZ\NX^R`TNQU�
NR_O� \UR� ZT� UZdUZUjTQR� R� O\U� dUZTSXPOO`�
ZUUSPT`QO� UjNT\O� R� UjXP\R"� rdO`Z`PO`O� cO�
XdU`YTjO�aUYO�SO�jRSO`�SUZ`OdQR�cO�ZT\Um�
\UYRZQR\"��

uR\O\U� QT� ZaTTT`T� SO� mO� U`POYO`T� R�
dUdYOPO`T�PQO`YTiQUZ`O�QO�dTYO^U`��cO`UO�
i`U� mO� cOWYUcXPO`T� POiO`O� jTcjTSQUZ`"�
]YTS� SO� WU� P\NX^R`T� QO� TNT\`YR^QO�
TQTYWRmO�� dYUPTYT`T� SONR� `TnQR^\R`T�
\OYO\`TYRZ`R\R� QO� TNT\`YR^QO`O� TQTYWRmO�
USWUPOYOO`� QO� \OYO\`TYRZ`R\R`T� QOPTSTQR�
QO� RSTQ`RoR\O_RUQO`O� dNU^\O� QO� dTYO^U`"�
w\U� \UYRZ`R`T� TNT\`YR^QR� dYUSUNbQR�
\OjNR�� dYUPTYT`T� mO� WUNTaRQO`O� \UmO�
dYUSUNbQRU`� TNT\`YR^TQ� \OjTN� aUYO� SO� mO�
cOSUPUNXPO� �PRSR� WU� dUWNOPmT`U� cO�
TNT\`YR^QU�dUPYcXPOfT!"�
�]YTS�SO�WU�P\NX^R`T�dTYO^U`�dYUPTYT`T�WU�
\PONR`T`U`�QO�ZR`T�STNUPR�QO�XYTSU`"��
�
]YPU� dYUPTYT`T� WU� WNOPQRU`� dYR\NX^TQ�
\OjTN�� _YTPU`U� cO� PRZU\� dYR`RZU\��
dRi`UNU`� R� \XkRi`T`U"� qYTPU`U� cO� PRZU\�
dYR`RZU\� QT� WU� PNT^T`T�� R� QT� WU�
dYTZPR`\XPOm`T"�
xUWO�WU�dYTaTZ`XPO`T�XYTSU`�QT�ZaTT`T�SO�
WU�PNT^T`T�cO�_TP\O`O"�
uR\UWOi� QT� WU� \UYRZ`T`T� dTYO^U`� ZU�
Ui`T`TQU�_YTPU�cO�PRZU\�dYR`RZU\"�xUWO�WU�
cOaTQXPO`T� _YTPU`U� cO� PRZU\� dYR`RZU\��
UjOPTcQU� \UYRZ`R`T� UYRWRQONQR� YTcTYPQR�
STNUPR"�qYTPU`U�cO�PRZU\�dYR`RZU\�aUYO�SO�
jRST� nUaUNUWRYOQU� cO� dYR`RZU\U`� QO�
dTYO^U`"�
]YR`RZU\U`�� QOmWUNTaO`O� `TadTYO`XYO� R�
SO`Xa� QO� dYURcPUSZ`PU� ZT� QOPTSTQR� QO�
dUPYiRQO`O�QO�_TP\O`O"�
xUYRZ`T`T� ZOaU� jNOWR� ON\ONQR� ST`TYWTQ`R�
�-8� 5�*�� *�*B� YOZ`PUY!�� \UR� ZT� QOS� 5�B�
jRUNUi\R�YOcWYOSNRPR"�



lU� dUWNTS� QO� PUSTQRU`� dYR\NX^U\�
dU^R`XPOm`T�WR�NU\ONQR`T�dYUdRZR"�
sT_O�QT�ZaTO`�SO�WU�\UYRZ`O`�dTYO^U`"�
]YURcPUSR`TNU`� QT� aUbT� SO� dYTPcTaT�
USWUPUYQUZ`� cO� dUPYTSO� QO� NXvT�� bRPU`QR��
Ui`T`TQR� dYTSaT`R�� dUYOSR� QTdYOPRNQO�
XdU`YTjO�QO�dTYO^U`"�
�
W^PV_Q�T�W`aVbQ,�

G\]HXNc�MHZ\d\�Hef\]N�ZH�M\fLgXNh]N�
iJ\]JLj]N���
�
GdNj\d\�gNcdLdML�MNHhNJL�L�[NZ]N��
�
]YTdUYO^XPOaT�XdU`YTjO�QO�YOjU`TQ�
\UajRQTcUQ�\O\U�jR�ZT�RcjTWQONT�
dUPYTSR`T�PU�ZNX^Om�QO�\UQ`O\`�ZU�aNOcU`�
cO�PRZU\�dYR`RZU\"�
�
`WUaQklV�SQ�m`WnaV^Q�
�
]TYO^U`�cO�PRZU\�dYR`RZU\�QOaTQT`�T�cO�
dTYTfT�QO�PUcRNO��OP`UaUjRNR��\UQ`TmQTYR�
oOZOSR�R�cO�U`Z`YOQXPOfT�QO�YyvO�jTc�
dYOiU\�RNR�POYTfT"�xOm�dYOiU\U`�
UZRWXYOm`T�mO�YOjU`QO`O�U\UNRQO�R�QT�
SUdXi`Om`T�RZ`T\XPOfT�QO�U`YUPQR�
aO`TYRmONR���QO�dY"�OcjTZ`��aOZNU��R`Q"�!"��
]TYO^U`�T�SRcOmQRYOQ�cO�YOjU`O�ZU�dYT\RQR�
�Ud`RaXa���aRQX`R�YOjU`O�R� ��aRQX`R�
dOXcO!"��
VU�UPOm�QO^RQ�QO�YOjU`O�RcjTWQXPOaT�
dYTWYTPOfT�QO�dTYO^U`"��
]U^R`XPOm`T�WR�ZR`T�aTY\R�cO�jTcjTSQUZ`"��
dUPYiRQR`T�\UR�ZUSYbO`�OcjTZ`�QT�WR�
dTYR`T�ZU�PUSTQ�aNOc"�lU�ZdYU`RPQU�aUbT�
SO�dYTSRcPR\O`T�`YXTfT�QO�NR_O`O�PU�
jNRcRQO�QO�OcjTZ`U`"��]YR�dTYTfT�ZU�PRZU\�
dYR`RZU\�QOmaONO`O�USONT^TQUZ`�QO�
dYTSaT`R`T�R�dU^T`U\U`�QO�aNOcU`�aUYO�SO�
jRST�*/���"�
�
`WOWS8�GWRVnT�oQ�aQ^WnQ�
�
`\JNhHd�M\�XH�YiHdJ\eYjNpd\�jH�
gNdjHJ\ML�iJHZdHJLL�
�
]YUPTYT`T�WR�ZR`T�YOjU`QR�XZNUPR�R�
dTYO^U`�dYTS�dU^T`U\U`�QO�dYPO`O�YOjU`O"�
]UZTjQU�PUST`T�WYRbO�cO��WNOPQRU`�
TNT\`YR^TQ�\OjTN��dYR\NX^U\�?�dYT\RSO^��
_YTPU�cO�PRZU\�dYR`RZU\�ZU�Z\NUdU`�cO�
YOZdYZ\XPOfT��ZRWXYUQUZQO`O�Z\NUd\O"]YR�
YOjU`O�ZU�dTYO^U`�PU�jNRcRQO�QT�ZaTT�SO�
RaO�ST_O�R�bRPU`QR"�

`\JNhHd�L�HZdNMNdLd\�\f\]dJLhML�YJ\IL�
M\�Z[\Nd�IN�Z\�i\JNd�ZH�jHI\M�[fNg��
iHZdHL�HiNZMHZd�HI�]JNdH]�ZiHp��
��
g\UNX�dTYO^U`�`YTjO�SO�RaO�SUPUNTQ�
dYU`U\�QO�PUcSXn�\Um�kT�UPUcaUbR�QTWUPU�
NOSTfT"��
�
]TYO^U`�QT�ZaTT�SO�ZT�dYT\YRPO�SUST\O�
YOjU`R��PU�ZdYU`RPQU�aUbT�SO�SUmST�SU�
dYTWYTPOfT�QO�aU`UYU`"�]TYO^U`��aUYO�SO�
ZT�QOUvO�i`U�T�aUbQU�dUSONT\X�US�UjmT\`U`�
\Um�ZT�dTYT"��
�
MNOPQRU`�TNT\`YR^TQ�\OjTN�QT�ZaTT�SO�ZT�
WOcR��WaT^R�RNR�ZPR`\XPO"�]YTS�
RcPNT\XPOfT�US�TNT\`YR^RQRU`�dYR\NX^U\�
ZT\Ui�oOkOm`T�WU�dYR\NX^U\U`��O�QT�
\OjTNU`D�]YR�RZ\NX^XPOfT�US�Z`YXmO�
ZT\UWOi�`YTjO�SO�jRST`T�ZU�ZXPR�YO_T��
QR\O\U�aU\YR�RNR�PNObQR��jRSTmkR�aUbT�SO�
SUmST�SU�dUPYTSO�SXYR�R�ZaY`"�]YR�YOjU`O�
ZT\UWOi�Z`Um`T�RZdYOPQU�R�_PYZ`U�QO�`NU`U"��
�
RSTbQSTV=�
�
sgxgzxr�]g{uete�sw�|}lesrlwte�
p|zg�xwxl|�]g]hwlx|�|z|�}w~lwt|�
uw�]ehw{gt��}wsgz�|tezug�
|}lwsete�Mg�ezexth|{u|gt�xwpez�
gs�]h|xzr{gxgt�}w�ezexth|{uw�
euehM|�wDDD�
�
����`JL]fYhH]�MN�q\j]NdN�]HM�
jHIHjHIMNdN�[J\KN�

[UQ`RYOm`T�WU�dYR\NU^U\U`�US�PUSUPUSQO`O�
aYTbO�QO�_TP\O`O"�]YUPTYT`T�SO�
aRQRaONQRU`�dYR`RZU\�T�*�/�jOYR��O�
aO\ZRaONQRU`�1�jOYR��ZU�aRQRaONTQ�
dYU`U\�QO�PUSO�US�3�NR`YR�PU�aRQX`O"��
�
?�]YR\NX^T`T�mO�_TP\O`O���
�"*: I!�cO�PUSO�
QO�PUSUPUSQO`O�aYTbO"��VN"�,!�
�?�]UZ`OPT`T�mO�QO�dYR\NX^U\U`�� !�ZdUmQR_O`O�
�VN".?dUc"*!�

����`aT_PmkW_�SQ�raVRW�oQ�RTGW_�
`aTnTGW_��
-� dUZ`OPT`T�WU�_YTPU`U�cO�PRZU\�

dYR`RZU\��VN"/�dUc",!�PU�ZdUm\O`O�QO�
dTYO^U`"�

-� }OPY`T`T�WU�\UNU`U�US�dNOZ`R\O�SU�
\YOmU`"��

-� g`PUYT`T�mO�ZNOPRQO`O�cO�PUSO"��
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bHMdLJNpd\�HiJ\[N�gN�JNZiJZ]YjNs\�MN�
ZJ\IZdjN�gN�i\J\s\��Gf����
-� Z`OPT`T�WU�dYUSUNbT`U\U`�PU�

dRi`UNU`�
-� cOPY`T`T�mO�_TP\O`O�cO�5�J�R�\UWO�mO�

RcPNT\XPO`T�dU`YTjQU�T�SO�\NR\QT��
�

@��VPV_naTkVS�`aT_PmkW_�

uOdUQU`�QO�aYTbO`O�R�QOdUQU`�QO�dTYO^U`�
aUYO�SO�ZT�RZ`R��PRSR�WR�dUSO`U_R`T�QO�
`RdZ\O`O�dNU^\O!"�
V`OPT`T�WU�dYR\NX^U\U`�PU�TNT\`YR^QRO`O�
X`R^QR_O"��
w\U�\UYRZ`R`T�dYUSUNbQR�\OjNR��dYUPTYT`T�
mO�ZRWXYQUZ`O�QO�\OjNR`T"�
��uOdUQ��� ��sUNb"QO�\OjTN� ]YTZT\�
����������������������������!�� �����!�
�
�� ,�� ����������� ���� ���*�/�
�� ,����������������� �?/�� ��� �/�
�
����`WOWS�SQ�maVUWn�oQ�`VaVtV�

rYTSU`�cO�dTYTfT�aUbT�SO�YOjU`R�
RZ\NX^RPU�PU�PTY`R\ONQO�dUNUbjO�R�`UO�
dUZNT�dYR\NX^XPOfT�\UQ�PUSUPUSQO`O�aYTbO�
R�U`POYOfT�QO�ZNOPRQO`O�cO�PUSO��VN"� !�


"� dYR`RZQR`T��4>��VN"3!�QO�WNOPQRU`�
dYT\RQXPO^�\Um�ZT�QOUvO�QO�dYTSQO`O�
Z`YOQO�QO�XYTSU`"�

%"� uOZU^T`T�WU�dRi`UNU`�\UQ�
dYTSaT`U`�\Um�WU�dTYT`T�?�QR\O\U�\UQ�
ZTjT"�

�"� ]YR`RZQT`T�WU�ZRWXYUQUZRQU`�
dYT\RQXPO^��VN"���?�dUc"�*!�?�
dRi`UNU`�ZT�USjNU\RYO�

�"� VPYT`T`T�WU�dRi`UNU`�QOSUNX��VN" !�
�"� ]YR`RZQT`T�WU�dYT\RQXPO^U`�QO�

dRi`UNU`�SU�\YOm��VN"���?�dUc"� !
�
B���TG_PmkmRQtV�SQ�maVUWn�oQ�
`VaVtV�
�

"� dYR`RZQ`T�WU�dYT\RQXPO^U`�4KK��ZN"3!�
%"� cO`PUYT`T�mO�ZNOPRQO`O�cO�PUSO�
�"� SYbT`T�WU�dYT\RQXPO^U`�QO�dRi`UNU`�

SU�\YOm�ZT�SUST\O�PUSO`O�QT�dYTZ`OQT�
SO�RcNTWXPO�US�dRi`UNU`��`UWOi�
dTYO^U`�T�jTc�dYR`RZU\!�

�"� |cPNT^T`T�WU�dYR\NX^U\U`�US�
TNT\`YR^QO`O�dYR\NX^QR_O�

�"� gSaUQ`RYOm`T�mO�_TP\O`O�cO�PUSO�US�
PUSUPUSQO`O�aYTbO"�
�C���W`aVbQ�

U\d\JX\MdHd�M\�Z[\\�IN�Z\�LZYcL�MN�
iJ\I[\dHd�]Hp�XH�i\J\[\��

-� U`ZYOQT`T�WU�dYUSUNbT`U\U`�US�
dRi`UNU`�ZU�dYR`RZ\OfT�dYTaO�
dRi`UNU`�R�cOPY`XPOfT�cO�5�J�R�
RcPNT^T`T�WU�QOSPUY��VN"*�!�

-� uOdUNQT`T�WU�ZOSU`�ZU�ST`TYWTQ`�
�VN"**!�

- [UQ`RYOm`T �� �	
�� �	 

�
��
�� �	 
�������� (��. 12). 

-� xUWO�Z`T�cOPYiRNT�ZU�XdU`YTjO�ZOSU`�
ZU�ST`TYWTQ`U`�Z`OPT`T�WU�QO�
cO\O^N\O`O�\UmO�ZT�QOUvO�QO�cOSQO`O�
Z`YOQO�US�dTYO^U`��VN"�*,!�

�

F���WUaumRQtV�T�`W`aQR_Q�
]YTS�SO�dU^QT`T�ZU�jRNU�\O\PR�dUdYOP\R��
cOSUNbR`TNQU�RcPOST`T�WU�TNT\`YR^QRU`�
dYR\NX^U\"�sUcPUNTQR�ZT�dUdYOP\R�
RZ\NX^R`TNQU�QO�UQRT�STNUPR�\UR�ZT�
UdRiOQR�PU�UPO�dUWNOPmT"�}O�ZR`T�
UZ`OQO`R�dUdYOP\R�UjYO`T`T�ZT�\Om�
UPNOZ`TQRU`�ZTYPRZTY"�rdU`YTjXPOm`T�
RZ\NX^R`TNQU�UYRWRQONQR�YTcTYPQR�
STNUPR�R�UdYTaO"�
MNOPQRU`�dYR\NX^TQ�\OjTN�ZaTT�SO�WU�
dUdYOPO�RZ\NX^R`TNQU�NR_T�UZdUZUjTQU�cO�
`UO"�]YT\RQXPO^R`T�R�ZR`T�UZ`OQO`R�
TNT\`YR^QR�ZdUTPR�aUYOO`�SO�jRSO`�
cOi`R`TQR�US�PUSTQRU`�aNOc"�

[TZ`U`U�QO�Z\NOSRYOfT�aUYO�SO�jRST�
UZRWXYOQU�US�QRZ\R�`TadTYO`XYR"�
tTadTYO`XYO`O�PU�Z\NOSU`�QT�ZaTT�SO�
dOSQT�dUS��L="�w\U�dUZ`UR�aUbQUZ`�cO�
dOvOfT�QO�`TadTYO`XYO`O�dUS�QXNO��
dTYO^U`�T�dU`YTjQU�SO�ZT�UZRWXYO�ZU�
OQ`RoYRc�dYU`RP�cOaYcQXPOfT��QO�dY"�\O\U�
\Om�OP`UaUjRNR`T!"�
]YR�`UO�dUZ`OdXPOm`T�QO�ZNTSQRU`�QO^RQ��
]U`UdT`T�mO�_TP\O`O�cO�PUSO�PU�ZOSU`�ZU�
OQ`R�oYRc"�]U`UdT`T�WU�dRi`UNU`�PU�
RZ`RU`�ZOS"�l\NX^T`T�WU�dTYO^U`�ZU�
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�"� U`dXi`R`T�WU�dYT\RQXPO^U`�QO�
dRi`UNU`�

�"� dYR`RZQR`T�WU�ZRWXYQUZQRU`�
dYT\RQXPO^�QO�dRi`UNU`��VN"�5!"�
]Ri`UNU`�T�jNU\RYOQ"�
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U`PUYTQ�dRi`UN"�sYbT`T�WU�dYT\RQXPO^U`�
ZT�SUST\O�QT�ZT�dUmOPR�YOaTQ�aNOc"��
|Z\NX^T`T�WU�dTYO^U`�R�RcPOST`T�WU�
dYR\NX^U\U`�US�TNT\`YR^QO�TQTYWRmO"�
]YTUZ`OQO`RU`�STN�US�OQ`RoYRcU`�
PYO`T`T�WU�QOcOS�PU�QTWUPRU`�ZOS"�
�
`HZdNi]N�ZH�HdiNIHqLd\�HI�
\f\]dJLhMLd\�L�\f\]dJHMZ]Ld\�YJ\IL�

sTdUQRYOfT`U�T�dU`YTjQU�SO�ZT�RcPYiXPO�
PU�ZUWNOZQUZ`�ZU�NU\ONQR`T�dYUdRZR�cO�
STdUQRYOfT�QO�TNT\`YR^QR�XYTSR"�
sTdUQRYOfT`U�ZT�RcPYiXPO�PU�_TQ`YR`T�
dYTSPRSTQR�cO�`O\PR�U`dOSU_R"��
]YURcPUSU`�T�PU�ZUWNOZQUZ`�ZU�QOmQUPR`T�
QOZU\R�\UR�ZT�SUQTZTQR�cO�cOi`R`O�
^UPT\UPO`O�U\UNRQO�R�T�PU�ZUWNOZQUZ`�ZU�
QRP"

�

	����aVwQRQtV�SQ�`aW^PVbTnV�SQ�_WaTGST_Wn��

]YTS�jRNU�\O\PR�dUdYOP\R��cOSUNbR`TNQU�RZ\NX^T`T�WU�dTYO^U`�US�Z`YXmO��R�UZRWXYOm`T�
dYR`RZU\U`�PU�dTYO^U`�SO�dOSQT"�
�
�

OaVw_Q� `aTkTSQ� `W`aQR_Q�
]YR`RZU\U`�dOvO�RNR�
UZ_RNRYO�
��

QTaO�PUSO� U`PUYT`T�mO�ZNOPRQO`O�cO�
QOdUmXPOfT�QO�dXadO`O�

cOdXiTQ�PUSTQ�oRN`TY�
U^RZ`T`T�WU�oRN`TYU`�QO�
_TP\O`O�cO�QOdUmXPOfT�QO�
dXadO`O�

[U`UYU`�`Ti\U�YOjU`R�
��
��

uRcU\�QOdUQ�� dYUPTYT`T�WU�TNT\`YR^QRU`�
dYR\NX^U\��

dRi`UNU`�QT�T�O\`RPTQ�� dYR`RZQR`T�WU�dYT\RSO^U`�QO�
dRi`UNU`��

aON�dYTZT\�QO�dYUSUNbQRU`�
\OjTN��

PRSR�dUWNOPmT�TNT\`YR^QR�
dYR\NX^U_R��

[U`UYU`�QT�YOjU`R�
dUZNT�P\NX^XPOfT��
��

QTZUUSPT`TQ�QOdUQ�� dYUPTYT`T�WU�dYT\RSO^U`�
\OjTNU`�R�dYR\NX^U\U`��

gZRWXYOm`T�WR�UZRWXYXPO^R`T�� O\`RPRYOm`T�WR�UZRWXYXPO^R`T��

[U`UYU`�ZT�WOZR�� dYTWYTOQ�aU`UY�?�Z\NUd\O`O�
WU�WOZR�dTYO^U`��

dYR^T\Om`T�,�aRQ"�SO�aU`UYU`�
ZT�RcNOSR��

sT`TYWTQ`U`�QT�RcNTWXPO�� uT^RZ`�RQmT\`UY�� RZ^RZ`T`T�WU�RQmT\`UYU`��

uTdYOPRNTQ�aNOc��
��

QT^RZ`O�aNOcQR_O�QO�
dRi`UNU`�� RZ^RZ`T`T�mO�aNOcQR_O`O��

YTWXNO_RmO`O�QT�T�SUjYU�
dUZ`OPTQO��

YTWXNRYOm`T�WU�UjNR\U`�QO�
aNOcU`��

�
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."� VP�YcPOQT�QO�aOY\X^O�cO�PRZU\U�QON�WOQT�
/"� eNT\`YR^TZ\U�ZP�YcPOQT�QO�XYTSO�

�
1"� l\N�^POQT�QO�XYTSO�
3"� |c\N�^POQT�QO�XYTSO�
�"� w\ZTZUOYR�
5"� hTaUQ`�R�dUSY�b\O�
*�"� l�caUbQR�SToT\`R�R�U`Z`YOQ�POQT`U�Ra�

pRnaT�RZ\ONR�SO�PR�jNOWUSOYRa�cO�RcjUYO�QO�QOiO`O�aOiRQO"rPTYTQR�ZaT�^T�PRZU\U`U�R�\O^TZ`PU��T�
XSUPNT`PUYR�POiR`T�PRZU\R�RcRZ\POQR��R��T�PR�ZT�U`jNOWUSOYR�Z�S�NWU`YO�QO�ZNXbjO"]YTSR�SO�
cOdU^QT`T�YOjU`O�Z�POiO`O�PUSUZ`YX�\O�aUN��dYU^T`T`T�PQRaO`TNQU�`UPO�Y�\UPUSZ`PU�\UT`U�T�QOdRZOQU�
ZdT_RONQU�cO�SO�PR�dYTSUZ`OPR�_�NO`O�QTUjnUSRaO�RQoUYaO_R��cO�dYOPRNQU`U�R�jTcUdOZQU�RcdUNcPOQT�
QO�PUSUZ`YX�\O`O�Z�WNOZQU�QT�QU`U�dYTSQOcQO^TQRT"�
�
	���WGSWRST�VPVbVSnT�

*"� �TdZTN�
 "� gZQUPTQ�\N�^�
,"� p�YcO�PY�c\O�cO�aOY\X^O�cO�PUSO�
."� �RN`�Y�
/"� uO\YO�QR\�cO�iOadUOQ�
1"� tY�jO�Z�dYUaTQNRPO�S�cO�Z�YTWXNO_R��
3"� ]RZ`UNT`�cO�PRZU\U�QON�WOQT�
�"� }O\N�^PO�U�XZ`YU�Z`PU��QO�dRZ`UNT`O�
5"� VP�YcPO�O�WO�\O�
*�"� [OY\X^�dUS�PRZU\U�QON�WOQT�
**"� xQRb\O�Z�RQZ`YX\_RR�
* "� s�YbO^�cO�QO\YO�QR\O�cO�iOadUOQ�
*,"� tY�jO�Z�`XYjU�S�cO�Ud_R��QT�T�P\N�^TQO�P�

\UadNT\`O!�


���bVa_T�oQ�^VoW`QGSWGn�

uT�RcdUNcPO�`T�PUSUZ`YX�\O`O�jNRcU�SU�
nUYO�O\U�`T�QT�QUZ�`�QTUjnUSRaR`T�cO�R`QR�
SYTnR�R�UjXP\R"�
V`YX�`O�dUS�PRZU\U�QON�WOQT�aUbT�SO�j�ST�
Rc\N�^R`TNQU�UdOZQO�O\U�j�ST�RcdUNcPOQO�
QTdYOPRNQU"uR\UWO�QT�QOZU^PO�`T�Z`YX�`O�
ZYT�X�nUYO�R�bRPU`QR�RNR�YOjU`T�R�
TNT\`YR^TZ\R�XYTSR�P\N�^R`TNQU�R�ZOaO`O�
PUSUZ`YX�\O"uR\UWO�QT�RcdUNcPO�`T�
PUSUZ`YX�\O`O�cO�SO�aRT`T�UjNT\NU`U�RNR�
UjXP\R`T�ZR"�
lRZU\U`U�QON�WOQT�QO�PUSO`O�\O\`U�R�
TNT\`YR^TZ\R�`�`U\�U`�cOnYOQPOQT`U�QO�
aOiRQO`O�\YR�`�ZTYRUcQR�YRZ\UPT"�
lQRaO`TNQU�dYU^T`T`T�RQZ`YX\_RR`T�dYTSR�SO�
P\N�^R`T�aOiRQO`O�cO�d�YPR�d�`"V`YR\`QU�
ZdOcPO�`T�aTY\R`T�cO�jTcUdOZQUZ`"�
rYTSO�`Y�jPO�SO�j�ST�RcdUNcPOQ�ZOaU�U`�
UjX^TQ�P�T\ZdNUO`O_R�`O�dTYZUQON�R�
Xd�NQUaU�TQ�cO�`UPO"�
|QZ`YX\_RR`T�cO�T\ZdNUO`O_R��`Y�jPO�SO�ZT�
S�YbO`�SUZ`�dQR�SU�PZR^\R�\UR`U�dUNcPO`�
PUSUZ`YX�\O`O"�
uT�dUSNOWO�`T�aOiRQO`O�QO�QR\O\PR�
aUSRoR\O_RR�\UR`U�jRnO�cOZ`YOiRNR�POiO`O�

jTcUdOZQUZ`�RNR�QUYaONQO`O�YOjU`O�QO�
aOiRQO`O"�
w\U�RcdUNcPO`T�XS�NbR`TNR�dYUPTYT`T�
aRQRaONQU��QTUjnUSRaU`U�ZT^TQRT�QO�
\OjTNR`T�PRb�dOYOWYOo�eNT\`YR^TZ\U�
ZP�YcPOQT�!"�
|cdUNcPO�`T�ZOaU�`O\RPO�XS�NbR`TNR�\UR`U�QT�
jRnO�QOaONRNR�\NOZO�QO�jTcUdOZQUZ`�QO�
aOiRQO`O"�
l�ZNX^O��^T�RcdUNcPO`T�XS�NbR`TNR�\UQ`O\`O�R�
�TdZTNO�`Y�jPO�SO�ZO�PNOWUcO�R`TQR"�
|cdUNcPOQT`U�QO�QTRcdYOPQR�RNR�QTdUSnUS��R�
XS�NbR`TNR�\YRT�ZTYRUcQO�UdOZQUZ`"�
lOiR�`�TNT\`YUZdT_RONRZ`�aUbT�SO�PR�SOST�
QTUjnUSRaO`O�RQoUYaO_R��cO�\NOZO�QO�cO�R`O"�
eNT\`YR^TZ\R`T�aYTbR�\�a�\UR`U��T�ZP�YbT`T�
XYTSO�`Y�jPO�SO�ZO�Rcd�NQTQR�P�Z�U`PT`Z`PRT�Z�
QUYaO`RPQR`T�Z`OQSOY`R�cO�`�n�P�Z�U`PT`QO`O�
S�YbOPO"�
l\N�^PO�`T�ZOaU�XYTSR�cO�\UR`U�Z`T�ZT�
XjTSRNR�^T�Q�aO`�QOYOQTQR�\UadUQTQ`R"�
]�YPU�dYUPTYT`T�cOnYOQPO�R�`�\OjTN�ZNTS�
`UPO�aOY\X^O�cO�PRZU\U�QON�WOQT�dRZ`UNT`O�R�
`�NU`U�QO�PUSUZ`YX�\O`O"�
uT�aO^\O�`T�aOY\X^O�cO�PRZU\U�QON�WOQT�QTWU�
QOZ`�dPO�`T�RNR�dYTW�PO�`T"�
uT�aTZ`T`T�XYTSO�\O`U�WU�S�YdO`T�cO�aOY\X^O�
cO�PRZU\U�QON�WOQT�RNR�cO�cOnYOQPO�R��\OjTN"�
uR\UWO�QT�YOjU`T`T�Z�SToT\`TQ�aOY\X^�cO�
PRZU\U�QON�WOQT�R�dYR�QTUjnUSRaUZ`�
dUSaTQ��`T�Z�UYRWRQONTQ"�
[OY\X^O�cO�PRZU\U�QON�WOQT�`Y�jPO�SO�U`WUPOY��
QO�QON�WOQT`U�dYR�\UT`U�YOjU`R�aOiRQO`O"�
uON�WOQT`U�R5�`TadTYO`XYO`O�ZO�RcdRZOQR�QO�
UjiRP\O`O�QO�aOY\X^O�cO�PRZU\U�QON�WOQT"�
|cdUNcPO�`T�ZOaU�ZNOjU�ON\ONQR�iOadUOQR�-8�
5�*B���*B�YOc`PUY!�\O\PR`U�ZO�dUPT^T`U�
jRUYOc`PUYRaR�dYUSX\`R"�
VP�YcPOQT`U�Z�PUSO�T�P�Z�U`PT`Z`PRT�Z�
aTZ`QR`T�QUYaO`RPR"�
]YURcPUSR`TN��QT�U`WUPOY��cO�QOZ`�dRNR�
XPYTbSOQR��QO�nUYO�bRPU`QR�R�dYTSaT`R�
dUYOSR�QTdUcPUNTQU�QTdYOPRNQU�RNR�

BG



QT\UadT`TQ`QU�RcdUNcPOQT�QO�PUSUZ`YX�\O`O�
RNR�`O\UPO�P�YOcYTc�Z�RQZ`YX\_RR`T�SOSTQR�P�
`UPO�Y�\UPUSZ`PU"�
lUSUZ`YX�\O`O�QT�jRPO�SO�j�ST�RcdUNcPOQO�U`�
ST_O�RNR�QTUjX^TQ�dTYZUQON"�
|cdUNcPO�`T�ZOaU�aOY\X^R��R�O\ZTZUOYR��
dYTdUY�^OQR�U`�dYURcPUSR`TN�"uT�RcdUNcPO�`T�
XYTSO�P�ZNX^O��QO�dUPYTSO�dU�cOnYOQPO�R��
\OjTN�RNR�\U�`U�R�SO�T�^OZ`�QO�PUSUZ`YX�\O`O"�
RQuSW�,�|cdUNcPO�`T�ZOaU�UYRWRQONQR�
YTcTYPQR�^OZ`R�
�
W^PV_PW�T�V_T`TaWR_Q�
lRQOWR�QUZT`T�dYU`RPUdN�cWO�R�ZT�UjXP\R"�
lRQOWR�QUZT`T�U^RNO�R�cO�R`QU��UjNT\NU"�
]YTdUY�^POaT�QUZTQT`U�QO�cO�R`QU�UjNT\NU�cO�
SO�ZT�RcjTWQT�QOYOQ�POQT�P�ZNX^O��QO�QTPUNTQ�
\UQ`O\`�Z�Z�`YX�`O�dUS�PRZU\U�QON�WOQT"�
�
WefNZd�MN�iJLfHK\ML\�
lUSUZ`YX�\O`O�T�dYTSQOcQO^TQO�cO�RcaRPOQT�QO�
\UNR�dYTPUcQR�
ZYTSZ`PO�aOiRQR�\UQ`T�QTYR�oOZOSR�Z`�NjR�
�\O\`U�R�cO�U`Z`YOQ�POQT�QO�Y�bSO�jTc�
UjYOcXPOQT�QO�dYOn�R�RZ\YR"�
]YTSR�dU^RZ`POQT�ZT�XjTST`T�^T�dU�
dUP�YnQUZ``O�QO�UjT\`O�\U�`U��T�aRT`T�Q�aO�
UdOZQR�cO�dYRYUSO`O�ZXjZ`OQ_RR�\O`U�
aOZNU�OcjTZ`�R�SY"!"�
lUSUZ`YX�\O`O��T�dYTSQOcQO^TQO�cO�YOjU`O�Z�
dYT\�ZPOQR��Ud`RaONTQ�YTbRa�QO�
T\ZdNUO`O_R�����
��aRQ"�YOjU`O���� ��aRQ"�dU^RP\O!"]U�`UcR�QO^RQ�
ZT�Rcj�WPO�dYTWY�POQT`U�QO�PUSUZ`YX�\O`O�"�
lQRaO`TNQU�ZNTSPO�`T�RQZ`YX\_RR`T"�
uT�dU^RZ`PO�`T�jT`UQUPU?OcjTZ`UPR�
dUP�YnQUZ`R"tUPO�\YRT�UdOZQUZ`�SO�PSRiO`T�
OcjTZ`UPR�^OZ`R_R�dU�PYTaT�QO�aRTQT`U"hRZ\O�
Z��TZ`PXPO�R�ZNTS�RcaRPOQT`U�dU�PYTaT�QO�
RcZ�nPOQT�\UWO`U�RaO�RcdOYTQR�"�
uT�aR�`T�STNR\O`QR�dUP�YnQUZ`R�U`�WXaO�dNO`�R�
SYXWR�^YTc�SRYT\`QU�QOZU^POQT�QO�Z`YX�`O"�
xUWO`U��aRT`T�SY�b`T�S�cO`O�QO�SRZ`OQ_R��U`�
dUP�YnQUZ``O�aRQRaXa�*/�Za"�
�
R_PxkRQSV�8�W`VaQnTRST�TSGnam_rTT�

�
GiYZy]N�MN�iLZdHf\dN�dJzejN�IN�JNeHdL�
iJNjLfMH�L�f\]H8dJzejN�ZjHeHIMH�IN�Z\�
jJy{N�j�Lg|HIMN�iHgLqLz�iJLM�
HZjHeHKINjNM\��
]YUPTY�PO�`T�oXQ\_RUQONQU`U�Z�Z`U�QRT�QO�
XYTSO�dYTSR�PZ�\O�UdTYO_R�"}OnYOQPO�R�`�
\OjTN�R��TdZTNO�aOY\X^O�cO�PRZU\U�QON�WOQT�R�

dRZ`UNT`O��\O\`U�R�cO�R`QU`U�XZ`YU�Z`PU��ZO�
TSQO\PU�PObQR"�
sY�b`T�SONT^T�ST_O�R�bRPU`QR�SU\O`U�YOjU`R�
aOiRQO`O"�
SL]HXN�M\�[L}d\�jHIHZdJY}]NdN�LfL�IJYXL�
\f\]dJLh\Z]L�YJ\IL�WiNZMHZd�Hd�]yZH�
Zy\ILM\ML\��
]YUPTYT`T�SONR�RaO�SUZ`O`�^QU�ZPUjUSQU�
_RY\XNRYO��P�cSXn�P�cUQO`O�cO�UnNObSOQT�QO�
SPRWO`TN�"�
uT�dU\YRPO�`T�XYTSO�`UPO��T�ZdYT�QUYaONQU`U�
aX�UnNObSOQT"�
]UZ`OP��`T�PUSUZ`YX�\O`O�P�caUbQU�QO�?
SONT^T�U`�UjT\`O�\U�`U��T�aRT`T"]OcT`T�U`�
dUdOSOQT�QO�PUSO�RNR�PUSQR�dY�Z\R�P�YnX�
aOiRQO`O"uT�dUPYTbSO�`T�cOnYOQPO�R��
\OjTN�\O`U�WU�QOZ`�dPO`T�aO^\O`T�RNR�
dYTW�PO`T"uT�Rc\N�^PO�`T�aOiRQO`O�U`�
\UQ`O\`O�\O`U�S�YdO`T�cO�\OjTNO�O�nPOQT`T�Z�Z�
ZXnR�Y�_T��TdZTNO�R�`O\O�Rc\N�^T`T"�
sY�b`T�dRZ`UNT`O�Z�SPT�Y�_T�cO�SO�
dYU`RPUZ`UR`T�QO�U`PT`QR��QOdUY�QO�PUSO`O�dUS�
QON�WOQT"�lRQOWR�cOTaO�`T�Z`OjRNQO�dUcR_R�"�
�
`J\IL�IN�iJ\IiJL\[\d\�]N]jLdH�L�IN�\�
I\}MHZdL�jyJ|Y�YJ\IN�gNIyfKLd\fMH�
Lg]f~h\d\�gN|JNMjNM\dH�]NdH�LgjNILd\�
{\iZ\fN�Hd�]HMdN]dN��

�
����GR�aoRQSV�_�b�RWUWTonWkST_�

�
VP�YbT`T�aOY\X^O�Z�`T^O�O�^RZ`O�PUSO��oRW"�/�&
dUc",!�\�a�PUSUdYUPUSO�\O`U�ZT�XjTSR`T�^T�RaO�
SUZ`O`�^TQ�STjR`�U`�aRQ�3N:aRQ�R�QON�WOQT`U�T�
aTbSX�*�/�R�1�jOYO"�
�� VP�YbT`T�aOY\X^O��aRQRaONTQ�SROaT`�Y���

I!�\�a�j�YcO`O�PY�c\O�QO�
PUSURc`U^QR\O�oRW",!�

�� �YO\QT`T�j�YcO`O�PY�c\O�QO�aOY\X^O�\�a�
j�YcO`O�PY�c\O�QO�aOiRQO`O�oRW".�&dUc�*!�
\U�`U�Z`T�QOPRNR�QO�RcPUSO�� !�

�
����GR�aoRQSV�SQ�bQa_mkQ�oQ�RTGW_W�
SQP�OQSV�

�
�� ]UZ`OPT`T�aOY\X^O�cO�PRZU\U�QON�WOQT�oRW"�/�

dUc�,!�QO�RcPUSO�U`�aOiRQO`O�.!�
�� }OP�Y`T`T�dNOZ`aOZUPO`O�\Y�WNO�

WO�\O�SU\O`U�dYRZ`TWQT`T�cSYOPU�
�� hOcPR�`T�\YOQO�cO�PUSO`O�"�
GXfHezjNM\�MN�MN]JN}ML]N�gN�
cN[iHNM��LX����
�� ]UZ`OPT`T�QO\YO�QR\O�QO�dRZ`UNT`O�

BG



�� ]YR`RZQT`T�R�cOP�Y`T`T�QO�5�����SU\O`U��
�YO\QT�

�
@���VPV_naTkVG_W�GR�aoRQSV�

�
}OnYOQPO�U`U�QOdYTbTQRT�`Y�jPO�SO�U`WUPOY��
QO�YOjU`QU`U�QOdYTbTQRT�QO�aOiRQO`O�PRb�
`OjTN\O`O�Z�SOQQR�QO�aOiRQO`O!"�
�� ]UZ`OPT`T��TdZTNO�P�\UQ`O\`O�

]YUPTYT`T�ZT^TQRT`U�QO�\OjTNR`T�O\U�
RcdUNcPO`T�XS�NbR`TNR"�
 ,���?�SU�� a"�XS�NbR`TNTQ�\OjTN��������*�/�
aa �aRQ"ZT^TQRT�
 ,���?�U`� �SU��/a"�XS�NbR`TNTQ�\OjTN�� �/�
aa �aRQ"ZT^TQRT�

�
����oQUV�GnRQSV�SQ�RWUWGnam�_QnQ�

�
hOjU`T`T�P�P�PTY`R\ONQO�dUcR_R��QO�
PUSUZ`YX�\O`O�ZOaU�ZNTS�\O`U�Z`T�UZRWXYRNR�
dUSOPOQT�QO�PUSO�\�a�aOiRQO`O�oRW !"]XZQT`T�
PUSO`O�SO�`T^T�dYTc�dRZ`UNT`O�\O`U�cO�_TN`O�
QO`RZQT`T�ZdXZ�\O"uT�ZdRYO�`T�SU\O`U�QT�
dU`T^T�QTdYT\�ZQO`O�Z`YX�"�
�� uO`RZQT`T�jX`UQO�E��oRW"3?4>!�QO�WNOPQR��

\N�^�QO�aOiRQO`O�QO�dYTSQO`O�Z`YOQO�QO�
PUSUZ`YX�\O`O"�

�� SNZHh\d\�iLZdHf\dN�]y[�He\]dN�MN�
Lg[LjNM\�ML]HXN�M\�MNZHhjN}d\�]y[�|HJN=�

�� uO`RZQT`T�dONT_O�cO�jTcUdOZQUZ`�oRW"��
dUc"*!?dRZ`UNT`O�T�UZPUjUSTQ�

�� uOZU^T`T�S�cO`O�QOSUNX�oRW" !�
�� uO`RZQT`T�SU\YO��ZdXZ�\O�QO�

dRZ`UNT`O�oRW"�?dUc" !�
�

B���To_PxkRQSV�SQ�RWUWGnam�_QnQ�
�

�� uO`RZQT`T�jX`UQO�aOY\RYOQ�Z�g�QO�
\N�^O�oRW"3?4KK!�

�� }O`PUYT`T�\YOQO�cO�SO�ZdYT`T�dUSOPOQT`U�QO�
PUSO"�

�� uO`RZQT`T�ZdXZ�\O�QO�dRZ`UNT`O�cOSY�b`T�
`O\O�SU\O`U�ZdYT�SO�`T^T�PUSO�U`�
S�cO`O"VTWO�aOiRQO`O�T�UZPUjUSTQO�U`�
QON�WOQT"�

�� gZPUjUST`T�ZdXZ�\O"�
�� uO`RZQT`T�dONT_O�cO�jTcUdOZQUZ`�QO��

dRZ`UNT`O�oRW"5!"VTWO�dRZ`UNT`O�T�cO\N�^TQ�
R�QT�aUbT�SO�ZT�cOST�Z`PO�ZOaUPUNQU�RNR�
ZNX^O�QU"��

�� |c\N�^T`T�aOiRQO`O�U`�\UQ`O\`O"�
�� hOc\O^T`T�aOY\X^O�cO�PUSO�U`�aOiRQO`O�R�U`�

PUSURc`U^QR\O"�

C���Q_GVGWQaT�
�

U~gN�
s�cO`O��1?oRW"*!�QT�ZT�QOZ`YU�PO

�
nYJeH�I~gN�*,?�oRW"*?Ud_R��cO�SUd�NQR`TNQO�
SUZ`OP\O!�
|STONQO�cO�aO\ZRaONRcRYOQT�QO�dU^RZ`POQT`U�
"uT�ZT�QOZ`YU�PO�\UQ_TQ`YRYOQO�Z`YX��dUS�
PRZU\U�QON�WOQT�UZ_RNRYO�QO�aON\O�dNU�"�
�
SQSQG�SV�SQ�wQb`WQS�

�
S\�dJzejN�IN�Z\�IHiYZ]N�cN[iHNMN�IN�
gNZy|jN�MN�Lg[LjNMNdN�iHjyJ|MHZd��
�� [OnQT`T�`Y�jO`O�Z�S�cO`O�U`�dRZ`UNT`O�\O`U�

cO�_TN`O�d�YPUQO^ONQU�QO`RZQT`T�QOP�`YT�R�
Z�Z�cOP�Y`OQT�QO�5���RcPOST`T��oRW"*�!"�

�� uOd�NQT`T�YTcTYPUOY^T`U�QO�QO\YO�QR\O�Z�
iOadUOQ�oRW"**!�\O`U�ZdOcPO`T�dYTdUY�\R`T�
U`�`OcR�RQZ`YX\_R��dU�U`QUiTQRT�QO�
iOadUOQO"�

�� ]UZ`OPT`T�QO\YO�QR\O�QO�dRZ`UNT`O�dU�
dUcQO`R�`�PR�QO^RQ��oRW"* !�

�� VNTS�\O`U�dYR\N�^R`T�Z�RcdUNcPOQT`U�QO�
QO\YO�QR\O�cO�iOadUOQ�WU�cO\O^T`T�cO�
dUZ`OP\O`O�QO�cOSQO`O�Z`YOQO�QO�
aOiRQO`O�oRW"*,!"�

F����`WUa�u_Q8aVbWSn�T�G�vaQSVSTV�SQ�
bQwTSQnQ�

�
`J\IL�IN�iJ\IiJL\[\d\�]N]jLdH�L�IN�\�
I\}ZdjLz�jyJ|Y�[NcLMNdN�Lg]f~h\d\�
gN|JNMjNM\dH8]NdH�LgjNILd\�{\iZ\fN�Hd�
]HMdN]dN��
�
]YTSdYRTaO�`T�dUS�YbO�R�ST�Z`PR��ZOaU�U`�
UdRZOQR`T�P�`TcR�RQZ`YX\_RR"�
gj�YQT`T�ZT�\�a�ZTYPRc�cO�PZR^\R�UZ`OQONR�
RQ`TYPTQ_RR"�
|cdUNcPO�`T�ZOaU�UYRWRQONQR�YTcTYPQR�^OZ`R�R�
\UQZXaO`RPR"�
l�ZNX^O��QO�dUPYTSO�QO�cOnYOQPO�R�`�\OjTN�
`U��`Y�jPO�SO�j�ST�cOaTQTQ�Z�Z�Z�U`PT`TQ�P�
ZTYPRcO�RNR�dYR�dYURcPUSR`TN�"�
�TdZTNO�`Y�jPO�SO�T�PUSUcO�R`TQ�ZYT�X�
ZNX^O�QU�QOaU\Y�QT"�
�
G�vaQSVSTV�

BG

V�nYOQ�PO�`T�PUSUZ`YX�\O`O�P�dUaT�TQR��
UZRWXYTQR�ZYT�X�cOaY�cPOQT�QO�aOiRQO`O"�



l�ZNX^O��^T�QT�aUbT`T�SO�dYTSU`PYO`R`T�
cOaY�cPOQT�QOd�NQT`T�dUadO`O�Z�OQ`RoYRc"�
�� ]U`UdT`T�aOY\X^O�cO�PUSO�P�\UQ`T�QTY�Z�

OQ`RoYRc"�
�� ]U`UdT`T�dRZ`UNT`O�jTc�QO\YO�QR\�P�Z��R�`�

\UQ`T�QTY"�
�� }OST�Z`PO�`T�aOiRQO`O�
�� uO`RZQT`T�dRZ`UNT`O�`O\O�^T�SO�dYTaRQT�

OQ`RoYRcO�dYTc�PUSUZ`YX�\O`O�R�SO�dU^QT�SO�
`T^T�U`�dRZ`UNT`O"�

V�nYOQ�PO�`T�UZ`OQONR��OQ`RoYRc�P�cO`PUYTQ�
\UQ`T�QTY"�
nJ\dLJNM\�MN�HdiNIyqLd\�Hd�LgfzgfH��Hd�
YiHdJ\eN�\f\]dJLh\Z]H�L�\f\]dJHMMH�
HeHJYIjNM\�

[UN��RcnP�YNT`T�QO�ZdT_RONQR`T�aTZ`O�cO�
TNT\`YR^TZ\U�R�TNT\`YUQQU�UjUYXSPOQT�RNR�
dYTSO�`T�RcN�cNO`O�U`�XdU`YTjO�aOiRQO�QO�
POiR�`�SUZ`OP^R\�\U�`U�SO�ZT�dUWYRbR�cO�
QT�"uT�`YT`RYO�`T�\O`U�UjR\QUPTQ�jR`UP�
U`dOS�\"�
]YR�QTUjnUSRaUZ`�U`�\O\PO`U�R�SO�T�
RQoUYaO_R��ZP�YcOQO�Z�`OcR�aOiRQO�ZT�
ZP�YbT`T�Z�dYURcPUSR`TN��RNR�PQUZR`TN��cO�
POiO`O�Z`YOQO�OSYTZR`T�ZO�U`dT^O`OQR�P�`OcR�
\QRb\O"�

�

�
	����R�obWuST�`aW^PVbT�T�WnGnaQS�RQSVnW�Tb�

�
]YTSR�SO�dYTSdYRTaT`T�\O\PR`U�R�SO�T�ST�QUZ`R�P�YnX�aOiRQO`O�Rc\N�^T`T�cOnYOQPO�R�`�\OjTN�U`�
\UQ`O\`O�ZdYT`T�PUSO`O�R�QO`RZQT`T�ZdXZ�\O�QO�dRZ`UNT`O�`O\O�^T�UZ`OQONU`U�QON�WOQT�P�aOiRQO`O�SO�ZT�
UZPUjUSR�QOd�NQU"�
�

]YUjNTa� `JLhLMN� WdZdJNMzjNM\�

uON�WOQT`U�ZT�\UNTjOT�RNR�
ZdOSO�

uTSUZ`RW�QO�PUSO� g`PUYT`T�\YOQO�cO�PUSO�SU\YO��

}OdXiTQ�oRN`�Y�cO�
PUSO`O�

]U^RZ`T`T�oRN`�YO�QO�`T^O�O�PUSO�

sPRWO`TN��jY�a^R�QU�QT�
`Y�WPO�

uRZ\U�cOnYOQPO�U�
QOdYTbTQRT�

]YUPTYT`T�TNT\`YR^TZ\R`T�PY�c\R�

uT�T�cOST�Z`POQ�
dRZ`UNT`O�

l\N�^T`T�aOiRQO`O�R�QO`RZQT`T�
ZdXZ�\O�QO�dRZ`UNT`O�

[ON\U�ZT^TQRT�QO�
XS�NbR`TNQR��\OjTN�

]YUPTYT`T�aRQRaONQU�QTUjnUSRaU`U�
ZT^TQRT���cO�ZdYOP\O�PRb�YOcSTN�
�eNT\`YR^TZ\U�ZP�YcPOQTI�

sPRWO`TN��QT�`Y�WPO�\UWO`U�ZT�
P\N�^R�aOiRQO`O�

}OnYOQPOQT`U�QT�T�QO�YTS� ]YUPTYT`T�\OjTNO���TdZTNO�R�
\UQ`O\`O�\O\`U�R�\N�^O�

]OSQON�dYTSdOcR`TN� l\N�^T`T�U`QUPU�

sPRWO`TN��ZdRYO� }OST�Z`POQO�`TYaUcO�R`O�
U`�dYT`UPOYPOQT�

]YUPTYT`T�SONR�QOdYTbTQRT`U�P�
aYTbO`O�Z�U`PT`Z`PO�QO�YOjU`QU`U�
QOdYTbTQRT�QO�aOiRQO`O�Rc^O\O�`T�,�
aRQX`R�R�P\N�^T`T�U`QUPU�

uT�RcNRcO�iOadUOQ� }OdXiTQ�RQbT\`UY� ]U^RZ`T`T�TNTaTQ`R`T�QO�QO\YO�QR\O�
cO�iOadUOQ�

V`YX�`O�T�QTToT\`RPQO�R�
dYUaTQNRPO�

}OSY�Z`TQO�S�cO� ]U^RZ`T`T�S�cO`O�

uT�T�RcjYOQO�dYOPRNQO`O�
oUYaO�QO�Z`YX�`O�

uOZ`YU�`T�dYOPRNQU�YOcaTYO�QO�
S�cO`O�

�

BG



INDEX 

1. Fő alkotóelemek   
2. Általános biztonsági tanácsok 
3. A vízellátó tömlő csatlakoztatása 
4. A magasnyomású tömlő   

csatlakoztatása   
5. A berendezés elektromos   

csatlakoztatása    

6. A berendezés bekapcsolása      
7. A berendezés kikapcsolása      
8.  Tartozékok       
9.  Karbantartás és javítások       
10.  Hibaelhárítási útmutató       

Köszönjük, hogy a mi gépünket választotta. Reméljük, hogy gépünk kiváló minősége az Ön megelégedésére szolgál, 
és sokáig használhatja majd magasnyomású mosóberendezésünket. A gép használatának megkezdése előtt gondosan 
olvassa el ezt a kézikönyvet. A kézikönyvet úgy állítottuk össze, hogy az minden szükséges információt megadjon a 
gép helyes használatához, illetve az alapvető biztonsági követelmények betartásához. 

A berendezést csak a használatra kioktatott és arra 
 1  FŐ ALKOTÓRÉSZEK (1. ÁBRA) felhatalmazott személyek használhatják. 

A felhasználói kézikönyvet valamennyi felhasználó 
1  Elektromos csatlakozó számára elérhetővé kell tenni.
2  Főkapcsoló Ne hajtson végre semmi olyan módosítást a gépen, 
3 A vízellátás gyorscsatlakoztatója amelyek veszélyeztethetik a személyi biztonságot. 
4 Szűrő Hosszabbítók használata esetén ellenőrizze az 
5 Hab fúvóka egyes kábelek minimális keresztmetszetét (lásd a 
6 Változtatható fúvóka „Berendezés elektromos hálózathoz történő csa-
7 Mosópisztoly tlakoztatása” c. részt).  
8 Mosópisztoly biztonsági eszköz Úgy csatlakoztassa a hosszabbítókat, hogy ne 
9 Vízszállító csatlakozása változzon meg a berendezés érintésvédelmi be-
10 Magasnyomású tömlő sorolása. 
11 Használati útmutató Hosszabbítók használata esetén mind a konnek-
12 tor, mind pedig a dugaszoló aljzat vízálló típusú  Habfúvóka tartója

kell legyen.   Alkalmatlan hosszabbító vezetékek 13 Turbó fúvóka (választható tartozék)
használata veszélyt jelenthet. 
Elektromos szakembere meg tudja adni önnek az 

 2 érintésvédelmi besorolással kapcsolatban szüksé-BIZTONSÁGI UTASÍTÁSOK ges információkat.  
Az elektromos rendszert, amelyhez a berendezést Ne használja az eszközt személyek kö- csatlakoztatják, az alkalmazás helye szerinti ország 

zelében, csak akkor, ha azok megfelelő megfelelő törvényi előírásaival összhangban kell 
védőruházatot viselnek. kiépíteni. 30 mA-nek megfelelő érzékenység esetén 
Helytelen használat esetén a ma- az elektromos dugaszoló aljzat vagy a rendszer 
gasnyomású vízsugár veszélyes felett egy differenciális magnetotermikus kapcsoló 

jelenléte szükséges.  lehet. A vízsugarat soha nem szabad 
A berendezést csak akkor helyezze üzembe, ha személyekre, feszültség alatt lévő 
valamennyi összetevője hibátlan. elektromos eszközökre irányozni Először ellenőrizze a hálózati csatlakozó vezetéket, (beleértve magát ezt a berendezést is). a magasnyomású tömlőt, a vízsugárszóró eszközt 

Soha ne használja a vízsugarat saját és a berendezés központi egységét. 
ruházata vagy lábbelije tisztítására. Ne lépjen a magasnyomású tömlőre, ne húzza, ne 
A magasnyomású víz és az elektro- hajlítsa, illetve ne csavarja meg azt. 
mos hálózathoz történt csatlakozás Helyváltoztatáskor ne húzza a berendezést a ma-
különösen komoly veszélyt jelente- gasnyomású tömlőnél fogva. 
nek. Soha ne működtesse a berendezést hibás maga-

A berendezés első ízben történő snyomású tömlővel. 
használata előtt gondosan ol- Ilyen esetben mindig egy eredeti pótalkatrésszel 

cserélje ki a hibás tömlőt. vassa el a felhasználói utasítá-
A magasnyomású tömlőnek összhangban kell sokat! Tartsa be a biztonsági lennie a berendezés engedélyezett üzemi túl-fi gyelmeztetéseket! nyomásával. 
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A funkcionális túlnyomás és a megengedett ma-
ximális hőmérséklet, valamint a gyártás dátuma a 
magasnyomású tömlő felületére van nyomtatva.
Csak olyan enyhén lúgos tisztítószereket használjon 
(Ph 9,1, 1 %-os oldal), amelyek több mint 90 %-ban 
biológiailag lebomlanak.
A vízellátó rendszerre történő csatlakozást illetően 
az adott ország rendelkezéseit kell fi gyelembe venni. 
A gyártó kizár minden olyan felelősséget, amely a 
hibás, helytelen, vagy ésszerűtlen használat, vagy 
a fenti tanácsok be nem tartása miatt emberben, 
állatokban van dolgokban okozott károk miatt ke-
letkeznek.
A vizes mosóberendezést gyermekek vagy ki nem 
képzett személyek nem használhatják.
Csak a gyártó által ajánlott fl exibilis tömlőket, tar-
tozékokat és alkatrészeket használjon. Ne használja 
a berendezést a tápkábel, vagy bármilyen más 
alkatrész (pl. tömlők vagy csatlakozók) sérülése 
esetén. 
FONTOS! Csak eredet i  póta lkatrészeket 
használjon!

RUHÁZAT ÉS FELSZERELÉS

Mindig csúszásmentes talpú 
lábbelit viseljen! 

Viseljen védőszemüveget vagy 
szemellenzőt és biztonsági 
ruházatot!

A magasnyomású vízsugárral történő véletlenszerű 
kontaktus esetében bekövetkező sérülési kockázat 
csökkentése érdekében tanácsos overallt viselni.

ALKALMAZÁSI TERÜLET 
A magasnyomású mosóberendezést gépjárművek, 
gépek, tartályok / konténerek, homlokzatok, istállók 
mosására, illetve rozsda por, vagy szikrák nélkül 
történő eltávolítására fejlesztették ki.
A tisztítás alatt gondoskodjon arról, hogy a tisztítandó 
tárgyról / tárgyból ne kerüljenek veszélyek anyagok 
a környezetbe (például azbeszt, vagy olaj). Gondo-
san kövesse az ártalmatlanítási utasításokat.

Ne kezeljen azbesztbeton felületeket maga-
snyomású vízsugárral, ugyanis ennek nyomán olyan 
veszélyes azbesztszálak, vagy szennyeződések ke-
rülhetnek a levegőbe, amelyek károsítják a tüdőt.
Az ilyen kockázat különösen a vízsugárral vagy 
gőzzel kezelt felületek száradása után áll fenn. 

Ne tisztítson gumiból, textilből vagy hasonló anyago-
kból készült kényes felületeket a szórófejjel. 
Magasnyomású terített vízsugárral történő tisztítás 
esetén a fúvókát tartsa legalább 15 cm . távolságra 
a tisztított felülettől

BEINDÍTÁS, ÜZEMELTETÉSI TANÁCS 

A szórópisztoly kioldógombjának 
simán kell működnie, illetve felere-
sztés után vissza kell térnie a kiinduló 
helyzetbe.

Minden egyes működtetés előtt ellenőrizze a beren-
dezés funkcióinak működését. 

A tápkábel és a konnektor, a szórófej és a maga-
snyomású tömlő, valamint a biztonsági berendezé-
sek ellenőrzése különösen fontos. 

Üzemeltetés közben a gyermekeket és az állatokat 
tartsa távol a berendezéstől.

Ne mossa a berendezést, vagy 
egyéb elektromos berendezé-
seket a vízsugárral, ugyanis 
ekkor rövidzárlat veszélye áll 
fenn.

Ellenőrizze, hogy elegendő levegő cirkulál-e a motor 
szellőzőterében.
Ne takarja le a berendezést, és gondoskodjon arról, 
hogy a motor elegendő hűtést kapjon. 
A magasnyomású berendezést helyezze a lehető 
legtávolabb a tisztítandó tárgytól. 
Taposással, összenyomással, vagy húzással stb. 
ne okozzon sérülést a tápkábelben. Ne rántsa ki 
a konnektort a dugaszoló aljzatból a csatlakozó 
vezetéknél fogva, hanem óvatosan húzza ki azt 
az aljzatból.
A konnektor és a csatlakozó aljzat érintése előtt 
győződjön meg arról, hogy kezei szárazak. 
Ferde helyzetben lévő szórófej esetében tartsa 
mindkét kezével a szórófejet, hogy megfelelően 
felfoghassa a reakcióerőt és a csavaróerőt. Mindig 
biztonságos pozíciót vegyen fel. 

Mielőtt bármilyen munkát vé-
gezne a berendezésen, mindig 
húzza ki a konnektort a dugas-
zoló aljzatból.
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 6    A BERENDEZÉS BEKAPCSOLÁSA

Függőleges helyzetben a berendezést 
csak a vízellátó tömlő csatlakoztatása 
és a csap megnyitása után működtesse 
(2. ábra). 

 4  A MAGASNYOMÁSÚ TÖMLŐ   
    CSATLAKOZTATÁSA

- Csatlakoztassa a magasnyomású tömlőt (5. ábra 
– 3. helyzet) a berendezés csatlakozójához 
(4).

- Alaposan szorítsa meg a gyorscsatlakozót. 
- Nyissa ki a vízcsapot. 
A tisztítószert szóró eszköz összeszerelése (6. 
ábra)
- Illessze be a fúvókát a szórópisztolyba.
- Fordítsa el a fúvókát 9�J fokkal, majd nyomást 

alkalmazva kattintsa be.

Csatlakoztassa a vízellátó tömlőt a vízve-
zetékre, és ellenőrizze, hogy a legalább 
1,5 bar, illetve legfeljebb 6 bar nyomás áll 
rendelkezésre. A percenkénti minimális 

átfolyásnak legalább 7 liternek kell lennie. 
- Csatlakoztassa a vízellátó tömlőt a vízvezeték 

rendszere (minimum ½” átmérő szükséges) (3. 
ábra). 

- Csatlakoztassa a rákattintós csatlakozót  (4. ábra 
- 1. helyzet) a csatlakozóra. 

 3   A VÍZELLÁTÓ TÖMLŐ   
   CSATLAKOZTATÁSA

 8 TARTOZÉKOK 

�úvóka

A �����
��*"��%�
�&�1!����������8
��"

Turbó fúvóka (1. ábra-13 - választható tartozék) 

A turbó fúvóka ideális a maximális tisztításhoz. 
Nem állítható. 

Tisztítószer adagolása 

Nem szabad hagyni, hogy a tisztítós-
zer rászáradjon a tisztítandó tár-
gyra.

- A szórópisztoly felé történő nyomással távolítsa 
el a fúvókát, fordítsa el 9�J fokkal, majd pedig 
vegye le (1�. ábra).

- Töltse fel megfelelő tisztítószerrel a habfúvóka 
tartályát (lásd az ebben a könyvben szereplő 
“Általános biztonsági tanácsok” című részt) (1	. 
ábra).

- Tegye fel a habfúvókát a szórópisztolyra (1
. 
ábra).

- A habadagoló használatát követően akassza fel 
azt a gép hátoldalán lévő kampóra (1�. ábra). 

 7    A BERENDEZÉS KIKAPCSOLÁSA
- Nyomja meg a kapcsolón lévő O jelű gombot (7. 

ábra - OFF).
- Zárja el a vízcsapot. 
- Működtesse mindaddig a szórópisztolyt, amíg 

víz csöpög a fúvókából (ezzel megtörténik a 
gép nyomásmentesítése).

- Engedje fel a kioldógombot.
- Nyomja meg a szórópisztolyon lévő biztonsági 

reteszt (9. ábra). A szórópisztoly ezzel le van 
zárva, véletlenszerű működésbe hozása nem 
lehetséges.

- Húzza ki a gépet a dugaszoló aljzatból.
- Csatlakoztassa le a vízellátó tömlőt a gépről és 

a vízellátó rendszerről. 

 5   A BERENDEZÉS ELEKTROMOS  
   CSATLAKOZTATÁSA

A hálózati feszültségnek meg kell egyeznie a be-
rendezés üzemi feszültségével (lásd az azonosító 
táblát). 
- Csatlakoztassa a konnektort az előírásoknak 
megfelelően kialakított dugaszoló aljzatba. 
Hosszabbítók használata esetén ellenőrizze az 
egyes kábelek minimális átmérőjét. 
Olyan hosszabbítókat használjon, hogy a be-
rendezés érintésvédelmi besorolása továbbra is 
megmaradjon. 
Feszültség    Kábel hossza  Keresztmetszet  
    Volt méter  mm2

     230             maximum 20              1,5

     230  20 - 50                2,5

- Irányozza a szórópisztolyt a tisztítandó tárgyra 
– soha ne emberre! 

- Nyomja meg a biztonsági eszközt (8. ábra – 1. 
helyzet) – és a szórópisztoly bekapcsol.

- Irányozza a fúvókát lefelé (2. ábra).
- Teljesen nyomja le a kioldógombot (8. ábra – 2. 

helyzet).

- Nyomja meg az I gombot (7. ábra – ON) a 
készülék ����� lévő főkapcsolón.

 9 KARBANTARTÁS, JAVÍTÁS ÉS   
 TÁROLÁS 

Mielőtt bármilyen munkát végezne 
a berendezésen, mindig húzza ki a 
konnektort a dugaszoló aljzatból.
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Csak a felhasználói kézikönyvben leírt karbantartási munkálatokra vállalkozzon. 
Minden más beavatkozás esetén kérjen műszaki segítséget. 
Csak eredeti alkatrészeket használjon. 
A tápkábelt sérülése esetén csak a gyártótól vagy annak szakszervizétől származó kábellel, vagy speciális 
kábelekkel szabad lecserélni. 
Az elektromos kábelek csatlakozótűit és csatlakozásait védeni kell a víz véletlenszerű felfröccsenésétől.
TÁROLÁS
A készüléket fagymentes helyen tárolja.
Ha a fagymentesség nem garantálható, akkor szivattyúzzon glikol alapú fagyálló folyadékot a szivattyúba 
(úgy, mint az autók esetében):
- Merítse a víztömlőt fagyállóval teli tartályba,
- Merítse a szórópisztolyt (a szóró fúvóka nélkül) ugyanebbe a tartályba,
- Csatlakoztassa a nyitott szórópisztolyt a berendezéshez,
- Tartsa nyitva a szórófejet mindaddig, amíg egyenletes vízsugarat nem kap.
A fagyálló folyadék többi részét tárolja zárt tartályban. 

Mielőtt bármilyen munkát végezne a géppel, húzza ki a hálózati kábelt, zárja el a csapot, és működtesse 
mindaddig a szórópisztoly, amíg a nyomás teljesen meg nem szűnik

 10  HIBAELHÁRÍTÁS

Hiba Ok Megoldás
A nyomás ingadozik, vagy 
megszűnik

Nincs víz Nyissa meg a csapot

A vízszűrő eldugult Tisztítsa meg a vízellátó tömlőn 
lévő szűrőt

Bekapcsoláskor a motor búg, de 
nem indul el

A tápfeszültség túl alacsony Ellenőrizze az elektromos  
csatlakozást

A szórópisztoly nem 
működtethető

A gép bekapcsolásával 
egyidejűleg kapcsolja be a 
szórópisztolyt

A hosszabbító kábel átmérője 
túl kicsi

Használjon megfelelő  
hosszabbító kábelt (lásd a „Be-
rendezés elektromos hálózathoz 
történő csatlakoztatása” c. részt

Bekapcsoláskor a motor nem 
indul el

Gond van az áramellátással Ellenőrizze a konnektort, a 
kábelt és a kapcsolót

Kiolvadt a hálózati biztosíték Cserélje ki a hálózati biztosítékot

A motor leáll A motor túlhevülése miatt a 
motorvédő kapcsoló lekapcsol

Ellenőrizze, hogy a tápfeszültség 
megegyezik-e a berendezés 
által használt feszültséggel, 
várjon három percet, majd újra 
kapcsolja be a gépet

Nem jön ki a tisztítószer a 
gépből

Eldugult a befecskendező Tisztítsa meg a tisztítószert 
szóró fúvókát

A vízsugár nem hatékony, szag-
gatott, egyenetlen

Tisztítsa meg a habfúvókát Tisztítsa meg a magasnyomású 
fúvókát

A vízsugarat kiválasztó 
fúvókanyílás helytelenül lett 
beállít

Módosítsa a fúvókanyílást

Az elektromos és elektronikai készülékek hulladékkezelése
A terméket az erre a célra kijelölt gyűjtőhelyekre adja le követve a szelektív hulladékgyűjtéssel 
kapcsolatos jelenlegi jogszabályokat.
Ne kezelje közönséges városi hulladékként.  
Bárminemű információért forduljon a gyártóhoz, melynek címét a használati útmutatóban találja.

A termék megfelel a környezet védelme érdekében újonnan bevezetett irányelvek követelményeinek és 
ennek megfelelően kell kezelni  az  élettartamának végeztével.

HU



We hereby declare that the machine described 
below complies with the relevant basic safety 
and health requirements of the EU Directives, 
both in its basic design and construction as well 
as in the version put into circulation by us. This 
declaration shall cease to be valid if the machine 
is modified without our prior approval.

CE declaration of Conformity

Product: High-pressure cleaner
Type: HDEm ��	 ������&�21
Relevant EU Directives

EN

2006/42/EC (+2009/127/EC) 
2004/108/EC
2000/14/EC
Applied harmonized standards
EN 55014–1: 2006:@*� ��5
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 60335–1:2002/A14: 2010
EN 60335–2–79:2009
EN 61000–3–2: 2006
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Applied conformity evaluation method
Appendix V
Sound power level dB(A)
Measured:������������93 dB(A)

��5. dB(A)�Guaranteed:

Rheinland Elektro Maschinen group
www.rem-maschinen.com | e-mail: exp@rem-maschinen.com
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Certification body:
�KEMA Quality Hong Kong Limited
Unit 1-14, 6/F., Fuk Shing Commercial Building, 28 On Lok Mun Street, On Lok Tsuen, Fanling, N.T., Hong Kong

General manager: 
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General manager: 

Michael P.

Geschäftsführer:
Edvard F.
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CE-Erklärung
Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend be-
zeichnete Maschine aufgrund ihrer Konzipie-
rung und Bauart sowie in der von uns in 
Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- und 
Gesundheitsanforderungen der EG-Richtlini-
en entspricht. Bei einer nicht mit uns abge-
stimmten Änderung der Maschine verliert 
diese Erklärung ihre Gültigkeit.
Produkt: Hochdruckreiniger
Typ: �������	�������&�21
Einschlägige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG) 
2004/108/EG
2000/14/EG
Angewandte harmonisierte Normen

Angewandtes Konformitätsbewertungs-
verfahren
Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
Gemessen:
Garantiert:

EN 55014–1: 2006:@*� ��5
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 60335–1:2002/A14: 2010
EN 60335–2–79:2009
EN 61000–3–2: 2006
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008

93 dB(A)
 94 dB(A)

�

�

CE-Erklärung



Rheinland Elektro Maschinen group
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SI ES - izjava o skladnosti
S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni stroj 
zaradi svoje zasnove in na�ina izdelave ustreza 
temeljnim varnostnim in zdravstvenim zahtevam 
EU-standardov. Ta izjava izgubi svojo 
veljavnost, �e kdo napravo spremeni brez 
našega soglasja.

Proizvod: visokotla�ni �istilec
Tip: HDEm ��	 ������&�21
Zadevne ES-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
2000/14/ES
Uporabljene usklajene norme:
EN 55014–1: 2006:@*� ��5
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 60335–1:2002/A14: 2010
EN 60335–2–79:2009
EN 61000–3–2: 2006
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Postopek ocenjevanja skladnosti:
Priloga V
Raven zvo�ne mo�i dB(A) 
Izmerjeno:�������������5, dB(A)

��5. dB(A)�Zajam�eno:
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(
������
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KEMA Quality Hong Kong Limited
Unit 1-14, 6/F., Fuk Shing Commercial Building, 28 On Lok Mun Street, On Lok Tsuen, Fanling, N.T., Hong Kong

General manager: 
Bostjan P.BoBooBoBBoBoBoBBBoBBBoBBoBBBBBoBoBoBBoBBBBoBoBoBoBoBoBBBBBoBoBBooBBBoBBBBBBBoBBoooBoBoBooooooooooBoBoBoBBBBoooooooooststststssststststssstssssssssstststssststssststsstststttststtttttttttttjajajajajajajajajjajajjajjajajajajajajajajajajjajaaaaajaajaajaaajajajajajajajajajaaaaaaaajaajjjjajaaaaaaaaajajjjaaaajjj n n nnnnnnnnnnnnnnnnnnnn nnnnnnnnnn nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn P.P.P.P.PPPPPPPPPPPPPP.PPP.PPPPPP.PPP.PPPPPPPPP

 
      
General manager: 

Michael P.

Geschäftsführer:
Edvard F.

eral man

chäftssssssssssssssssffffffüh
ddddddvvvvvvvaaaaaaarrrrrrrdddddd  F

Izjavljujemo da navedeni ure$aj u svojoj 
zamisli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajednice. 
Ova izjava gubi valjanost u slu�aju izmjene 
stroja koja nisu ugovorene s nama.
Proizvod: Visokotla�ni �ista�
Tip: �������	�������&�21
Odgovaraju�e smjernice EZ:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
2000/14/EZ
Primijenjene uskla�ene norme:

Primijenjeni postupak ocjenjivanja 
suglasja:
privitak V
Razina ja�ine zvuka dB(A)
Izmjerena:
Zajam�ena:

EN 55014–1: 2006:@*� ��5
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 60335–1:2002/A14: 2010
EN 60335–2–79:2009
EN 61000–3–2: 2006
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008

CE-izjava?")

5, dB(A)
5. dB(A)
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2006/42/E} (+2009/127/E})
2004/108/E}
2000/14/E}

EN 55014–1: 2006:@*� ��5
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 60335–1:2002/A14: 2010
EN 60335–2–79:2009
EN 61000–3–2: 2006
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008

 "- CE-izjava +>� �� 	����� 
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VTY`RoR\O_RUQU�`TNU:
KEMA Quality Hong Kong Limited
Unit 1-14, 6/F., Fuk Shing Commercial Building, 28 On Lok Mun Street, On Lok Tsuen, Fanling, N.T., Hong Kong

General manager: 
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General manager: 

Michael P.

Geschäftsführer:
Edvard F.

eral man
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Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina po 
svojoj koncepciji i na�inu izrade, sa svim njenim 
modelima koje smo izneli na tržište, odgovara 
osnovnim zahtevima dole navedenih propisa 
Evropske Zajednice o sigurnosti i zdravstvenoj 
zaštiti. Ova izjava prestaje da važi ako se bez 
naše saglasnosti na mašini izvedu bilo kakve 
promene.
Proizvod: Ure$aj za �iš&enje pod visokim 

pritiskom
Tip: �������	�������&�21
Odgovaraju�e EZ-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
2000/14/EZ
Primenjene uskla�ene norme:
EN 55014–1: 2006:@*� ��5
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 60335–1:2002/A14: 2010
EN 60335–2–79:2009
EN 61000–3–2: 2006
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008

Nivo ja�ine zvuka dB(A)
Izmerena: 5, dB(A)

5. dB(A)Zagarantovana:

'� ��	 ��*	���	�
 

�	 ��

 ����	�	�	 �	���	 
�� ���*	�	 ����
���*	 � �	����� �	 ���	����	, �� 
���
 �
*���� ��

�� ��� �� ��	�
 �	 �	�	���, 
�
���	�	 �	 ��������
 �	�	�	 �	 
��� 
�	�


���
 ������� �	 ;������	�	 <��*	 �	 
��������� � �
�	����
�	 �	����	. =�		 ��*	�	 
��
��	���	 
	 �	�� 	�� �
� �	�	 ����	����� �	 
�	���	�	 �
 ���

	� ���� �	��� ����
��. 
�
�	����:   >�	�	� �	 ����
�
  

��
 ����� �������� 
�	�:              �������	�������&�21 
������"�	 EU-�	
�#"	�	: 

�
	����"	 ���$�����	 ��
�	: 

Primenjeni postupak ocenjivanja 
uskla�enosti:
Prilog V

�
	����"� ���"��#� �� �
�����%� �� 
����
�����"�: 
?����� V 
&	�� �� ��'	�� �� ���#�" dB(A) 
@��
�
�	: 
J	�	�	����	�	� 

5, dB(A)
5. dB(A)
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VTY`RoR_RYO��UYWOQ�
(
����������������:
KEMA Quality Hong Kong Limited
Unit 1-14, 6/F., Fuk Shing Commercial Building, 28 On Lok Mun Street, On Lok Tsuen, Fanling, N.T., Hong Kong

' �	���QX��� 

��	���	�
, �
 �����	�	�	 ��-

��� �	���	 �[���
����	 �� ����
���Q � 
����������Q, �	��� � �� �	��� �	 �������
����, 
����	�	� �� �	�, �	 �[���
����
 ������� 
������	��Q �	 �
\���
��	 �
���	����� � 
�
���

���� �	 ]��
������
 �	 ;=. ?�� ����
�� 
�	 �	���	�	, ����� �
 �	 �[��	���	�� � �	�, 
�	���QX	�	 

��	�	��Q ���� �	��
����.
�
���#": ?	������	��	/�	������^�	 �	 

�	���	 ��
 �	�Q�	�

�	�: �������	�������&�21
&��	
�*	 �
	��+��	� /	
�#"	�	 �� �;:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2004/108/;=
2000/14/;=
&���
	�	 �
	��+��	� <�
���	�	
��	 
�"����
"	:

�
	��+�� ��"�� �� �
��#� �� �=�"��"�"�	�"�:
?�����
��
 V
�	�� �� >�� dB(A)
@��
�
��: 5, dB(A)
_	�	����	��: 5. dB(A)

 -SISI" +>�SI�� – ��#��
�
	?

EN 55014–1: 2006:@*� ��5
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 60335–1:2002/A14: 2010
EN 60335–2–79:2009
EN 61000–3–2: 2006
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008

-% �*

Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési módja 
alapján az általunk forgalomba hozott kivitelben 
megfelel az EK irányelvek vonatkozó, alapvet` 
biztonsági és egészségügyi követelményeinek. 
A gép jóváhagyásunk nélkül történ` módosítása 
esetén ez a nyilatkozat elveszti érvényességet.

Termék: nagynyomású tisztító
Típus: �������	�������&�21
Vonatkozó európai közösségi irányelvek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
2000/14/EK
Alkalmazott harmonizált szabványok:

Követett megfelelés megállapítási eljárás:
V. függelék
Hangteljesítményszint dB(A)
Mért: 5, dB(A)
Garantált: 5. dB(A)

EN 55014–1: 2006:@*� ��5
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 60335–1:2002/A14: 2010
EN 60335–2–79:2009
EN 61000–3–2: 2006
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008

CE-Nyilatkozat
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